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M 177. Halle, Donnerstag den 1. Auguſt
Hierzu eine Heilage.

1861.

Deutſthland.
Berlin, d. 30. Juli. Se. Majeſtät der König haben geruht:

Dem Staats und Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten, Frhrn.
von Schleinitz, den Rothen Adler Orden erſter Klaſſe mit Eichen
laub zu verleihen.

Der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin werden nach den
neueſten Nachrichten die Königin Victoria von Osborne nach Balmoral
begleiten und erſt zum 20. Auguſt nach Potsdam zurückkehren. Auch
der Prinz Ludwig von Heſſen wird in etwa acht Tagen von Potsdam
nach England gehen.

Jn der Armee haben zahlreiche Ernennungen ſtattgefunden. Jm
Allgemeinen ſind die ſämmtlichen Führer von Diviſionen und Regi
mentern zu Kommandeurs der von ihnen geführten Diviſionen, bezüg-
lich Regimenter ernannt worden.

Es liegt in der Abſicht, auch in dieſem Winter an der Cen
tral-Turnanſtalt einen extraordinären Curſus für Offiziere einzu
richten um für jedes Jnfanterie- Regiment der Armee zum wenigſten
einen Lehrer im Jahre auszubilden. Die Capvallerie und Artillerie iſt
an der Anſtalt ſehr wenig vertreten indem augenblicklich nur zwei Ca
vallerie Offiziere zu derſelben als Schüler kommandirt ſind.

Nach einer Declaration des Miniſters der geiſtlichen Angelegenhei
ten hat die feierliche Verkündigung der Preiſe, welche Studirenden aller
Facultäten für die Löſung der alljährlich geſtellten Preis aufgaben zu
erkannt werden, auf den Landes-Univerſitäten, wie bisher, an
dem Geburtstag des regierenden Königs ſtattzufinden, iſt alſo, wo dies
noch nicht geſchehen, vom 15. October auf den 22. März zu verlegen,
mit Ausnahme der Univerſitäten zu Berlin und Bonn, wo die Pro
clamation an dem Geburtstage ihres Stifters, des Königs Friedrich
Wilhelm III. üblich iſt.

Die Herren Geheime Archivrath Riedel, Direktor Auguſt, Geh.
Juſtizrath Taddel, Geh. San. Rath Burtz, Geh. Commerzienrath Er
meler Geh. Rechnungsrath Sametzki, Rendant Bracht laden zu einer
öffentlichen Beſprechung für Beſchaffung einer deutſchen Flotte aus
Volksmitteln unter preußiſcher Flagge auf den 31. Auguſt ein.

Wie die „Preußiſche Gerichtszeitung“ erfährt, hatten auf die erſt
unterm 4. d. ergangene Einladung bis zum 20. d. Mts. bereits 92
Anwälte ihren Beitritt zu dem projektirten Preußiſchen Anwaltsverein
angemeldet, darunter aus Berlin die Obertribunals Anwalte Dorn,
Jung und Volkmar, ſo wie die Herren Lewald, Meyn, Slevogt und
Alfert. Jm Uebrigen iſt bereits jeder Appellationsgerichts Bezirk
vertreten.

Wie die „B. B. -Z.“ hört, hat ein großer hieſiger Spiritus Fa
brikant dem Handelsminiſter und gleichzeitig dem Miniſter für die
landwirthſchaftlichen Angelegenheiten ein ausführliches Promemoria ein
gereicht, worin die Nachtheile ausführlich dargelegt werden, welche für
Den zollvereinsländiſchen Spiritushandel durch den zwiſchen Frankreich
und England abgeſchloſſenen Handelsvertrag herbeigeführt werden, und
worin das dringende Anſuchen geſtellt wird, dieſe Nachtheile bei dem
jetzigen franzöſiſch zollvereinsländiſchen Handelsvertrage wieder zu be
eitigen. Von Seiten der betreffenden Miniſter iſt der Jnhalt dieſer

Eingabe als theilweiſe begründet anerkannt und die Zuſicherung ertheilt
worden, daß auf die Beſeitigung der Nachtheile ſolle Rückſicht genom
men werden.

Das in Berlin bevorſtehende deutſche Turnfeſt hat auch die
Fahnenfrage in wiederholte Anregung gebracht. Die Regierung hat
bekanntlich bei früheren Gelegenheiten demerklich gemacht, daß neben
den deutſchen Fahnen auch die preußiſchen bei öffentlichen Feſtlichkeiten
ſtets in angemeſſener Zahl vertreten ſein ſollen. Nach der „Elberf.
Ztg.“ hat nun der Berliner Turnrath für den vorliegenden Fall eine
Beſprechung mit dem Grafen Schwerin gehabt, und es iſt feſtgeſtellt
worden, daß die Berliner Turner ihren vier Hauptzügen preußiſche

Fahnen vorantragen laſſen; den einzelnen Vereinen, ſo wie allen
preußiſchen und nicht preußiſchen Gäſten iſt volle Freiheit des Fahnen
ſchmuckes verbürgt.

Der „A. Pr. Ztg.“ ſchreibt man aus Holſtein: Eine Berliner
Correſpondenz der „Allgemeinen Zeitung“, welche kürzlich die neuliche
Anweſenheit des Frhrn. Karl von Scheel- Pleſſen in Berlin mit einer
demnächſt erwarteten neuen Wendung der holſteiniſchen Angelegenheit
in Verbindung brachte, hat faſt die Runde durch die deutſche Preſſe
gemacht. Jch berichte Jhnen aus zuverläſſiger Quelle, daß der Reiſe
zweck des Präſidenten der holſteiniſchen Ständeverſammlung diesmal
ein durchaus nicht politiſcher war, indem der Frhr. v. Pleſſen beabſich
tigte, einen hervorragenden Arzt in Berlin ſeiner leidenden Gemahlin
wegen zu Rathe zu ziehen.

Der Verein Deutſcher Eiſenbahn Verwaltungen beſchäftigt ſich
mit dem Plane, für die entſprechenden Bahnen ein einheitkiches
Maaß einzuführen. Da bei dem durchgehenden Verkehr der Eiſen
bahnen das dringende Bedürfniß einer einheitlichen Rechnung vorhan

en iſt, S iſt es zu hoffen, daß in der nächſten GeneralVerſammlung
des Vereins Deutſcher Bahnen eine Verwirklichung des Planes herbei
geführt werde.

Unter der Ueberſchrift „Rheiniſches Wahlprogramm“ mel
det die Niederrhein. VolksZtg.“: „Jn einer Verſammlung von Kölner
Mitgliedern des Nationalvereins im kleinen Gürzenichſaale wurde fol
gendes von Hrn. Appellationsgerichtsrath Leue verfaßtes und von den
Hrru. Adv.Anw. Beſfel, Literat Heinrich Bürgers und Kaufmann
Lucas (Mühlheim) in einigen Punkten amendirtes Programm ange
nommen
Wir verlangen für das Jnnere- daß die Geſetzgebung die vürgerliche Freiheit
ſichere, und für das Aeußere daß die Staatsregierung mit aller Kraft auf die Eini
gung des Vaterlandes, Ein Reich und ein deutſches Parlament hinwirke.

Wir verlangen insbeſondere 1) gänzliche Umgeſtaltung des Herrenhauſes das
ſich bis zu den letzten Ernennungen als völlig unbrauchbar für ein verfaſſungsmäßiges
Staatsleben erwieſen hat 2) Reviſion der Wahl Geſetzgebung vor allem Abſchaf
fung der öffentlichen Abſtimmungen 3) vollſtändige Preßfreiheit mit Aufhebung des
Geſetzes vom 12. Mai 1851 freies Vereinsrecht mit Aufhebung des Geſetzes vom
11. März 1850; 5) ein ehrliches Geſchwornen Gericht nicht ein ſolches das der Re
gierungs Präſident ſich nach Belieben zuſammenſetzt 6) Wiederherſtellung des Ge
ſchwornenGerichts für Anklagen wegen politiſcher und PreßVergehen mit Aufhebung
des Geſetzes vom 25. April 1853 7) Abſchaffung des Geſetzes vom 8. April 1847
über das Verfahren bei Kompetenz Konflikten und Berechtigung aller Gerichte zur
eigenen Prüfung ihrer Kompetenz 8) ein Geſetz über die Verantwortlichkeit der Mi
niſter; 9) Verantwortlichkeit aller Beamten wegen Amtshandlungen auf Civilklagen
mit Abſchaffung des Geſetzes vom 13. Februar 1854 10) eine Gemeinde Ordnun
für Stadt und Land, gegründet auf den Grundſatz der Gleichberechtigung und Selbſt
verwaltung; 11) Reviſion der Gewerbe Geſetzgebung auf Grundlage der Gewerbefrei
heit unter möglichſter Beſchränkung des Conceſſtonsweſens.

Wir ſind für den Fall der Nothwendigkeit zu jedem Opfer bereit und wir werden
der Staatsregierung an Geld und Mannſchaften alles bewilligen, was ſie verlangt.
Aber wir erkennen als einen Fall der Nothwendigkeit nur einen Krieg an, den Preu
ßen auf den Angriff eines auswärtigen Feindes oder für die Ehre und Einheit Deutſch
lands führen muß. Für Friedenszeiten zwingt uns die bisherige Ueberbürdung des
Volkes mit Laſten zur äußerſten Sparſamkeit in Bewilligung der Steuern indem wir
der Staatsregierung überlaſſen müſſen unter Beibehaltung des Landwehr Syſtems
mit Hülfe von Turnübungen und Schützen Vereinen während einer kürzeren Dienſt
zeit die Ausbildung des Heeres zu bewirken, welche ohne dieſe Hülfe durch eine län
gere Dienſtzeit bedingt wäre.“

Hierauf wurde beſchloſſen, in einer gegen Mitte September zu
berufenden öffentlichen Verſammlung die Annahme dieſes Programms
zu beantragen und Herr Beſſel mit Ausführung dieſes Beſchluſſes
beauftragt.“

Die „Hannover'ſche Ztg.“ berichtet daß der Ausſchuß der Legiti
miſten in Frankfurt ſeine Beſchlüſſe über den Ehrenſchild für
Franz II. gefaßt hat. Der Bourbonen Schild wird ſilbern, König
und Königin kommen in die Mitte. Die Königin legt tröſtend und
ſegnend die Hand auf das Haupt eines verwundeten Kriegers der
König drängt mit hochgeſchwungenem Schwert gegen die anſtürmenden
Schaaren der Revolution, die hohnlachend und einander überſtürzend



ſchon die königliche Waffe berühren. Der Fels, auf dem das Königs
paar ſteht, trägt die Jnſchrift: Gaeta; auf dem Kreuze, an das die
beiden lehnen, lieſt man Dei gratia. Zwei Cherubim tragen die kö
nigliche Krone zum Himmel empor, die himmliſchen Heerſchaaren um
geben ſie und harren gezückten Schwertes, daß ihnen aus Wolkenhöhen
der Befehl erſchalle, mit ihren ſtrahlenden Waffen die Schaaren der
Revolution zu vernichten.

Wien d. 30. Juli. (Tel. Dep.) Jm Abgeordnetenhauſe beant
wortete heute Miniſter Graf Rech berg die Rechbauer'ſche Jnterpel
lation bezüglich der kurheſſiſchen Verfaſſungsfrage. Obgleich das Ver
fahren der Regierung in auswärtigen Angelegenheiten den Beſtimmungen
der Verfaſſung gemäß dem Wirkungskreiſe des Reichsrathes nicht an
gehöre, ſo könne er doch auf die bereits veröffentlichten Actenſtücke
Hinweiſen, welche bezeugten, daß Oeſterreich nach Kräften bemüht ſei,
den Ständen Kurheſſens zu aller Freiheit, ſoweit dieſe nicht den Bun
desgeſetzen widerſpreche, zu verhelfen. Die k. k. Regierung befinde ſich
in dieſen ihren Beſtrebungen mit den meiſten auswärtigen Regierungen
in Uebereinſtimmung.

Jtalien.
Nigra iſt am Montag, d. 29. Juli, von Turin nach Paris ab

gereiſt. Die Anweſenheit dieſes gewandten Diplomaten und genauen
Kenners franzöſiſcher Verhältniſſe wird wohl eine neue Wendung in
der Haltung Frankreichs gegenüber der römiſchen Frage herbeiführen.
Denn das zweideutige Spiel des Generals von Goyon kann unmög-
lich noch länger fortdauern der Kaiſer Napoleon muß entweder ein
offener Metternichius Redivivus werden oder der Mitwirkung des fran
zöſiſchen Generals bei dem bourboniſchen Banditenthum ein Ende ma
chen. Jn Jtalien fängt man an, ſehr ungeduldig zu werden und die
aufrichtigſten Anhänger des Bündniſſes mit Frankreich ſind in Ver
zweiflung. Uebrigens hat ſich der bonapartiſtiſche General im Schlepp
tau der bourboniſtiſchen Camarilla noch weit mehr lächerlich in Jtalien
als verhaßt gemacht. „Auch das Unglück hat ſeine gute Seite“,
ſchreibt der neapolitaniſche Correſpondent der „Jndependance Belge“.
„Das Vaterland iſt zwar noch nicht in Gefahr, aber die Coalition
aller Feinde Jtaliens, der Bourboniſten, Geiſtlichen, entlaſſenen Sol
daten entſprungenen Zuchthaus Gefangenen u. ſ. w. bildet eine ſo
thätige Oppoſition, daß alle Fractionen der liberalen Parteien Cialdi
ni's Aufrufe entſprochen haben. Der Herzog von San Donato, einer
der unabhängigſten Männer in Jtalien, veranlaßte in ſeinem Palaſte
eine Verſammlung der Deputirten und Senatoren von allen Farben,
und hier ſaß Ricciardi neben Dino, und Pica hatte ſich mit de Filippo
verſtändigt. Die Anweſenden debattirten reiflich die Mittel und Wege
zu Bekämpfung des gemeinſchaftlichen Feindes und ſchickten alsdann
eine Deputation an General Cialdini. Dieſer beſchied zum Abend
alle Deputirten und Senatoren, die ihm mit Rath beiſtehen wollten,
zu ſich. Was auch aus dieſen Berathungen ſich ergeben mag, jeden
falls haben ſie eine gute Folge: ſie fördern die Eintracht, und dies iſt
die Hauptſache. Man kann den Neapolitanern mancherlei vorwerfen,
aber politiſcher Jnſtinct, Geduld und Hingebung iſt ihnen nicht abzu
ſprechen, und dieſen iſt es zu danken, daß die Revolution, die hier
nun ſchon ein volles Jahr dauert, nicht zu Extremen und Exceſſen ge
führt hat. Sie iſt fortwährend zu Opfern entſchloſſen, obgleich die
Unzufriedenheit faſt allgemein iſt. Die Proklamation Cialdini's hat
mit Einem Schlage allem Parteihader ein Ende gemacht und ſogar
der radicale „Popolo d'Jtalia“ führt eine mildere Sprache Nicotera,
der vorgeſchrittenſte Radicale, that die erſten Schritte zur Verſtändi
gung mit den Deputirten des Centrums, und einer der letzteren hat
geäußert: „„Seit Jahr und Tag grüßten wir uns nicht mehr auf der
Straße und nun hat er uns die Hand zur Verſöhnung angeboten.““
Dies alles beweiſt, daß Cialdini den rechten Weg eingeſchlagen hat.
Die Freiwilligen eilen in Menge herbei und laſſen ſich mit Jubel in
die mobile Nationalgarde einreihen. Jn der Provinz Avellino aber
hat man Cialdini's Aufruf gar nicht abgewartet, ſondern ſich um den
muthigen Gouverneur de Luca vereint und mit dieſem den Banden
entgegen geſtellt. Nach einer anderen Correſpondenz hatten ſich zu
der Verſammlung bei dem Herzoge von San Donato nicht weniger
als fünfzig Senatoren und Deputirte eingefunden. Jn Turin aber iſt
eine Miniſterkriſis in vollem Gange. Man fühlt, daß man energiſch
handeln muß, und ſo erwartet man den Eintritt von Ratazzi, Sella
und Pepoli ins Cabinet, da Minghetti ſich in ſeinen eigenen Netzen
verſtrickt hat, Baſtoggi von Anfang an erklärt hat, daß er nur die
Anleihe machen und dann wieder an die Spitze ſeines eigenen Geſchäf
tes treten wolle, und Peruzzi ſich zurückziehen will. (K. 3.)

Jn Neapel dauern die Verhaftungen noch fort. Jm Palaſte
Grifo hat man nämlich ganz vorzügliche Documente zur Kenntniß der
bourboniſtiſchen Verzweigungen mit Beſchlag belegt, darunter genaue
Namensliſten der affiliirten Geiſtlichen und entlaſſenen Offiziere. Außer

dem Haupt Comite wurde ein Zweig Comité in Portici entdeckt an der
Spitze des erſteren ſteht der Cardinal Erzbiſchof von Neapel, an der
Spitze des letzteren der Herzog von Popoli. Jn Averſa wurde der
Hauptmann Bosco, Bruder des Generals verhaftet und nach Neapel
abgeführt. Auch die beiden Anführer der Bande welche in Monteſil
vano zwei Tage ſo fürchterlich gehauſt hatten, wurden in Larino ver
haftet. Die Deputirten Nicoterg und Giov. Matida haben von Cial
dini außerordentliche Miſſionen für die Provinzen angenommen.

Die neueſten Nachrichten der „Jtalie““ vom 28. Juli aus Neapel
melden von einer Anzahl kleiner Scharmützel zwiſchen Nationalgarde
oder Truppen auf der einen und den bourboniſtiſchen Banden auf der
anderen Seite. Ueberall ergreifen letztere die Flucht, wenn ſie einige
Leute verloren haben. „Jm Ganzen iſt der Stand der Dinge im Beſ
ſerwerden und das Banditenweſen im Abnehmen“, ſetzt die „Jtalie“
hinzu. Jn Neapel wurden am 20, die Thegter wieder unter lebhaftem

Zudrange geöffnet. Jn San Carlo macht ein neues Ballet: „Maſa
niello“, nach der Auber'ſchen Oper arrangirt und mit prachtvollen De
corationen ausgeſtattet, Furore. Die „Opinion Nationale hat
nähere Nachrichten über die große ſanfediſtiſch bourboniſtiſche Verſchwö
rung in Neapel. Danach war dieſelbe weit gefährlicher als die früher
verſuchten dieſer Art. Cialdini greift ſcharf durch doch iſt man über
zeugt, wie die „Opinion Nationale“ hinzufügt, „daß nicht in den Ab
ruzzen, ſondern am Tajo die Reaction beſiegt werden müſſe.“

Die „Opinion Nationale“ veröffentlicht ein Schreiben aus Rom,
d. 24. Juli, mit dem Wunſche, daß es der franzöſiſchen Regierung
doch endlich belieben möge, folgendes Nähere über die Gewehr Angele
genheit zu widerlegen „Der Ex König von Negpel ſtellte einen Schein
act über den Verkauf aller ſeiner in Rom befindlichen Waffen an die
päpſtliche Regierung aus. Unter Vorlegung dieſes Actenſtückes ver
langte Herr von Merode von der franzöſiſchen Militär Verwaltung die
Auslieferung von 35,000 Stück Gewehren und 40 Kanonen. Die
Beamten des Generals von Goyon wagten nicht, dem Anſinnen zu
widerſtehen. Als der päpſtliche Kriegs Miniſter im Beſitze der Waffen
war, wurden mit denſelben die Banditen ausgerüſtet, die täglich in
Maſſe nach den neapolitaniſchen Provinzen abgingen. Dies die reine
Wahrheit.

Die „Opinion Nationale“ berichtet: „Unſere römiſchen Briefe re
den von einer zunehmenden Gährung in der Stadt. Die Fortdauer
des Status quo gilt für unmöglich, und man überzeugt ſich mehr und
mehr davon daß die franzöſiſchen Truppen nicht lange mehr bleiben
werden. Der Abmarſch des 69. Linien Regiments nach Civita Vecchia
gilt ob mit Recht oder Unrecht, bleibe dahin geſtellt für den An
fang der ſo lebhaft gewünſchten Räumung, da dieſes Regiment Befehl
erhielt, Alles, ſogar ſeine Magazine, mitzunehmen. General Goyon ſoll
ſich am 4. Auguſt nach Marſeille oder Toulon einſchiffen und proviſo
riſch oder definitiv die Anſichten ſchwanken noch an deſſen Stelle
General v. Geraudon treten.

Der Pater Jakob, welcher zur Berichterſtattung über die letzten
Stunden des verewigten Grafen Camillo Cavour nach Rom beſchieden
wurde, iſt am 28. Juli zu Rom eingetroffen und noch am ſelben Tage
vom heiligen Vater empfangen worden.

Die „Jtalie“ theilt mit, daß der König von Jtalien den Mitglie
dern der franzöſiſchen Geſandtſchaft verſchiedene Auszeichnungen zu
Theil werden ließ. Graf v. Rayneval wurde zum Commandeur des
Ordens vom heiligen Moriz und Lazarus, Baron v. Jdeville zum Of
fizier und Baron v. Bourgoing zum Ritter deſſelben Ordens ernannt.
Der ſchwediſche Geſchäftsträger, Graf Eduard Piper, wurde gleichfalls
zum Commandeur des Ordens vom heiligen Moriz und Lazarus er
nannt.

Frankreich.
Paris, d. 29. Juli. Die halbamtlichen Blätter veröffentlichen

heute folgende Note: „Die Reiſe des Königs von Preußen und ſein
Beſuch im Lager von Chalons werden jeden Tag wahrſcheinlicher.“
Eines derſelben behauptet,
me der Einladung Seitens des Königs überbracht habe.
verläßt, wie es jetzt heißt, Vichy am nächſten Mitrwoch, bleibt in
Fontainebleau ungefähr zehn Tage, kommt zum Feſte vom 15. Auguſt
nach Paris und geht am 19. nach Chalons. Der König von Preußen
dürfte alſo erſt in der zweiten Hälfte des Auguſtmonats in Chalons
erwartet werden. Die Kaiſerin kommt nicht nach Chalons, ſondern
begiebt ſich am 19. Auguſt mit ihrem Sohne nach Eaux Bonnes.“
Wie man vernimmt, ſollen von ruſſiſcher und öſterreichiſcher Seite bei
Napoleon III. Schritte gethan worden ſein, um über deſſen zukünftige
Politik in der Nationalitäten Frage einigen beſtimmten Aufſchluß zu
erhalten. Er hätte jedoch in dieſer Beziehung ſich zu nichts verbindlich
gemacht. Nach Berichten aus der Herzegowina dauert der dortige
Aufſtand fort. Die Montenegriner haben keineswegs die Abſicht, ſich
mit der Pforte auszugleichen. Sie wollen den Kampf fortſetzen da
ſie hoffen, daß es bald in den übrigen Provinzen der Türkei und auch
in Ungarn losgehen werde. Der Fürſt von Montenegro befindet ſich
vollkommen wohl. Er ſchützte Krankheit vor, um der Zuſammenkunft
mit Omer Paſcha zu entgehen. Man meint hier, daß Omer Paſcha,
der an einen friedlichen Vergleich nicht mehr glaubt, nächſtens die
Feindſeligkeiten eröffnen wird. Er ſoll Truppen genug beſitzen um
mit Erfolg operiren zu können.

Schweiz
Bern, d. 30. Juli. (Tel. Oep.) Zum Bundesraths Mitgliede

an Stelle Furrer's iſt Dr. Dubs aus Zürich gewählt worden. Dubs
erklärte die Annahme der Wahl. Sein Programm vertheidigt kräftig
Neutralität nach außen, Föderalismus nach innen. Fornerod wurde
zum Vicepräſidenten des Bundesraths gewählt.

Aſien.
Die „Patrie“ hat Nachrichten aus China vom 1. und aus Ja

pan vom 12. Juni. Das Rebellenheer richtete große Verheerungen
an. Die Englander, welche in Schin Kiang waren, ſetzten ſich ſeinem
Marſche entgegen. Die wichtige Poſttion von Tientſin die gleichfalls
bedroht war wurde durch die vereinigten combinirten Streitkräfte ver
theidigt. Jn Peking herrſchte die vollkommenſte Ruhe. Man glaubte,
daß der Kaiſer ſehr bald zurückkehren werde.

Nachrichten aus Halle.
Am 31. Juli.

Ein Mann, der ſich durch die Einführung des Droſchkenfuhr
weſens in unſerer Stadt um das Publikum ſehr verdient gemacht hat,
der Poſthalter und Amtmann Heine, iſt heute früh nach längerem
Krankenlager im 61. Lebensjahre verſtorben

daß der Fürſt de la Moskowa die Annah-
Der Kaiſer

e v
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oder à Stück 5 14 A Geld.
Rheiniſche 918 8 92 à 92 gem.

Genfer Creditbank 33 à 34 gem.
à gem,

Die Bbrſe war in recht feſter Haltung aber faſt ausſchließlich mit der Liquidation beſchäftigt, Bergiſch Märki
ſche, Cöln Mindener und Rheiniſche Eiſenbahnen wurden lebhaft gehandelt. Fonds blieben ſtill und behauptet in
Prioritäten fanden bei güter Haltung auch nur geringe Umſätze ſtatt, Wechſel waren in ſchwachem Berkehr.

BankActien. Roſtocker [3f. 4 Et. 110 G. Hamburger Vereinsbank (4] 100 G. Darmßädter
gettelbank (4] 95 G.

Darmſtädt. Bank 762 à gem.n Deſſauer Credit 85 à gem.Oeſterr. neueſte Looſe 61 à gemt. Kurheff. Pr. Oblig. 40 Thlr. 53

Leipziger Börſe vom 30. Juli. Staatspapiere 2c. Königl. ſächſ. Staatspapiere v. 1830 v. 1000 und
500 a 3 93 geſ. do. v. 1855 v. 100 a 39 90 geſ. do. v. 1847 v. 500 4 h 1021, geſ.
do. v. 1852, 1855, 1858 u. 1859 v. 500 4 102 Geſ.,
à 4 1025, geſ. Actien der ehem. ſächſ. ſchleſ. Eiſenb. Co. a 100 a 4 103 geſ. Königl. ſächſ. Land
rentenbr. v. 1000 u. 500 a 3 95 geſ. Leipz. Stadt Oblig. à 4 101 geſ. Sächſ. erbl. Pfandbr.
v. 500 a 3 92 gef-, do. v. 500 a 32 S 97 geſ. do. v. 500 a 4 102 angeb. Sächſ. lauf.
Pfandbr. v. 100, 50, 20, 10 à 3 90 geſ. do. v. 1000, 500, 100, 50 a 31 97 geſ. do. v. 1000,
500, 100 a 4 1015 geſ. do. v. 1000 kündb. 12 M. a 4 e 01 geſ. Schuldverſchreibung der A. D.
Credit Anſtalt Serie I. 500 a 49 96 geſ. Kvbnigl. Preuß. Steuer Cred. Kaſſenſcheine von 1000 und
500 2 32 93 geſ. K. K. öſterreichiſche National Anleihe von 1854 à 5 58 angeb. Eiſenbahn
Prior. Obligationen. Albertsbahn I. Emiſſion 5 102 geſ. do. III. Emiſſton 5 100 geſ. Berlin
Anhalter 49 99 gef. do. h 102 geſ. Chemnitz-Würſchnitzer 4 99 geſ. Leipzig DOresdner 892 90
112 geſ. do. d. 49 100 angeb. Magdeburg Leipziger 4 29 geſ. do. A. 102 geſ. Magdeb.
Halberſtädter 452 O geſ. Thüringiſche I. Emiſſion A. 10272 geſ. do. II. Emiſſion 590 102 geſ. do.
I. Emiff. 42 o 101 geſ. do. IV. Emiſſion 452 101 geſ. Werrabahn 5 102 gef. Eiſenbahn
Aetien. Albertsbahn 469, angeb. Chemnitz Würſchn. 133 geſ. Leipzig Dresdner 218 angeb. Lobau Zit
Kuer Lit. A. 26 geſ. do. do. Iit. B. 759, geſ. Magdeburg Leipziger 2152 geſ. Thüringiſche 1109, angeb.

Bank u. Credit Actien. Allg. deutſche Credit Anſtalt zu Leipzig 67 geſ. Anhalt Deſſauer Bankactien
23 geſ. Geraer Bankactien 725 geſ. Gothaer Bankactien 699 geſ. Leipziger Bankactien 137 angeb.
Oeſterreichiſche Credit Anſtalt 621 geſ. Weimariſche Bankactien 75 angeb. Sorten. Kronen (Vereins
Handels Goldmünze) a x Zollpfd. Brutto und o Zollpfd. fein per Stück 9. 6 geſ. Andere ausländiſche
Suisdor a 5. Agio auf 100 99, geſ. (oder 5 14 7 Kaiſerl. ruſſ. wicht. halbe Jmper. a 5 R per
Stück 5. 15 geſ. 20 Francs per Stück 5. 10 geſ. Holländ. Ducaten à 8 auf 100 5 geſ. (oder 3
4 Kaiſerl. Ducaten à 3 auf 100 5 geſ. (oder 3 4 J 11 Silber per Zollpfd. fein

e. iener Banknoten in öſterr. Währung 72 geſ. Diverſe ausl. Kaſſenanweſſungen a 19 95 geſ.
Ausl. Banknoten für welche hier keine Auswechſelungskaſſe iſt 99 geſ. Wechſel. Notiz v. 29. Juli.) Ham
burg per 300 Mk. Vco. k. S. 1505 angeb., 2 M. London per 1 Pfd. St. 7 Tg. 3 Mt. 6. 21 geſ.

do. v. 1852, 1855, 1858 u. 1859 von 100

Amtlicher Fonds und Geld Cours. e neBerlin den 30. Juli. h e ofonds-Courſe. f. Brief. Geld. f. Brief. Geld. 3f, Brief. Geld. Hamburg kurze Sicht. l1150e 25 102 Oppeln Tarnowitz 38 55 e gar. a 93 e Monat e lasSt. Anlethe v. 18595 108 107 i e (St.-V.) 56 55 Rheer Se ler Smniiet n Sicht: en
Staats Anleihen v. Rheiniſche d m. n o. 2 Monat1850, 1852, 1854, do. (Stamm) Pr. a de re 94 93 Preuß. Friedrichsdior l1855, 1857, S n en e G 24 23 S aenb Melind. Gdito von 1856 4 103 [1027 Ruhrort Erf.Krei r 2 Sdito von 1858 Sladbacher s do. III. Emiſſton W Preuß. Staats Schuldſcheine 3StaatsSchuldſch. 3 90 89 Stargard Poſen 3 89 88 Thüringer |101 Verein. Damyfſchifff. Stamm Actten 4. 70Pramien Anleihe Thüringer 130 s du n e a liert Acten l100von 1855 4 100 3 126 Wilh. (CoſelOdb.) 33 o. III. r Magdeb.-Leipz. StammActien 4 SKur u. Neumärk. do. (Stamm) r ar 79 u an “tg, e do. do. Priorit. Acten T. Em. 4Schuldverſchreib. 32/, 892 89 do. do. do. s 80 79 Wilb. (CoſelOdb.) 88 do. do. do. II. Em. aOd. Deichb eObl. De vorſtehend kein Zindſay notirt i, III. Emiſſion a do. Halberſt. Stamm e Actien 1245
Berl. Stadt Obl. 103 102 werden uſancemäßtg 4 pCt. verechnet. Ausl. Eiſenb. do. do. Priorit.Actien
do. do. 3 87 Stamm Actien. do. do. Priorit.Actien 4Schuldverſchreib. d. Priorit.Obl. Amſterd. Rotterd. 4 85 a. do. Wittenberg. StammAct. S
Berl. Kaufmſch. 5 106 105, Aachen Düſſeldorf a 80 88 Löbau Zittau do. do. Prior. Actien a 98do. II. Emiſſion 88 e Ludwigsh. Bexb. 4 138 do. Feueraſſecuranz Actien 4 485 475Pfandbriefe. do. III. Emiſſion 42 94 93 Mainz Ludwigsh do. HagelVerſicherungsActien 4 60

Kur u. Neumärk. 96 96 Wachen Maſtrichter 4 66 Lt. u.. 1092,, 1082/ do. LebensVerſicherungsActien 5 94e e do. I. Emiſſion s u MMecklenburger a do. Privatbank Actien 83Oſtpreußiſche. 3 S BergiſchMärkiſche 5 101 MRordb. (Fr-Wilh.) An do. Gas Actitende 33 v. H. Ser. (1850) o Seſtr. fry Staateb. s 130 1201, Deſſauer Continental Gas Acten
Pommerſche 3 92 do. II. Ser. (1855) 5. 102 Allgemeine Gas Actien 60do. 4100 10 do. II. Serie v. Ausl. Priorit. 7Poſerſche et 33 Acten Markkberichte.b Ab do. IV. Serie 103 Nordb. (Fr. Wilh. a ido. neue 4 95 95 do. Düſſ.Elf. Pr. 892 B. Obl. J. de bEſte Wehen agrerurg 7 Senke G iel
r arm 3 92 do. do. II. Serie s r e do. Smb. v. Meuſes Koggen Hafera an ne e t r 9 5 Oeſtr. frz. Staatsb. 260 259 Kartoffelſpiritus 8000 Tralles loco ohne Faß,B. M. do. II. S.Weſtpreußiſche 3 86 Berlin Anhalter 4 99 982 Jnländ. Fonds. 20. 20

do. 4 97 do. 4 102 ſRaſſen Vereins Nordhauſen, den 30. Juli.Renenbrt Berlin Hamburger a 103 Bank Actien 116 Weizen 2 20 bis 3 Ienerteſe do. II. Emiſſion a Danziger Privatb. 95 ReggenKur u. Reumärk. 4 100 99 Berl. Ptsd.Magd. 4 97 PKönigsb. Privatb. a S Gerſte I IPommerſche 4100 99 do. Lit. B. 4 962 Magdeb. Privatb. 83 Hafer e I 2Poſenſche 968 do. Lit. C. 42, 101 101 Poſener Privatb. 4 88 87 Rüböl pro Centner ePreußiſche 98/ do. Lit. D. 4 101 Berl. Hand. Geſ. 4 79 Leinöl pro Centner 125
Rhein u. Weſtph. 98 Berlin Stettiner 41 e DiscontoComman Berlin, den 30. Juli.Sächftſche 100 99 do. I. Serie a 9 ditAntheile. 83 Weizen loco 64— 80 pr. 2100 Pfd.
Schleſiſche 9995 do. III. Serie a 92 Schl. BankVerein 84 83 Roggen loco 79—80pfd. 461 vr. 2000 Pfd. bez.Pr. Bk.Antheilſch. 41, 122 121 Br. Schw. Fr. L. D. a Pomm. Ritterſch. B. 75 80pfd. 46 457, 82 83pfd. 46 ab Bahn pr. 2000
Friedrichsdror 13 18 Cöln Crefelder A. 36 Pfd. bez. Juli 46 vez., Juli Aug. u. Aug.Held Kronen Ebln Mindener A. o Induſtr. -Actien. Sept. bez. u. Br. A. Sept HerAndere Goldmün do. II. Emiſſionſß 103 103 ſHörder Hüttenwerk 66 45 vie 5 ov. 46e u 5 a6 bez. Br. u. G. Oct. ſtov. 46 45zen à 9/ do. 4 94 Minerva 5 21 bez. u. G., 452 Br. Nov. Dec. 462 46 bez.55 do. II. Emiſſ. 321 Fabr. v. Eiſenbbed. 62 u. Br., 459, G., Frühf. 1862 471, 46 bez.n a n 3 Deſſ. Kont. Gas s 100 r große und m 34-—-42 pr. 1750pſd.amm- Act. V. 20. afer loco 20—26 ez., Liefer. pr. Aug. 22AachenDüſſeldorferſs 83 Magde nd re Wir Ausländ. Fonds. e Aug. Sept. e e
Aachen Maſtrichter 19 Nagdeb. Wittenb. a FBraunſchw. Bank 692 68 23 Br. Oet Nov. 23 Br. Frühjahr 1862
Berg. Märk. Tit. a. 99 982 Niederſchl. Märk. 4 97 SBremer Bank 4 101 23 Br.
do. do. Lit. B. 877 867 do. Conv. 4 Coburger Ereditb. e 52 Rübbl loco 12 Br. Juli Juli Aug. u. AuguſtBerlin Anhalter 1362 [13512 do. do. III. Ser. Darmſtädter Bant 76 Sept. 125 bez. u. G. 12 Br. Sept. Oct.Berlin Hamburger 117 do. IV. Ser. 4t/, 102 J FPPDeſſauer Credit 4 12 bez. u. G. 12 Br. Oct. /Rov.

Berl. Ptsd.-Magd. 148 Oberſchl. Lit. Z. do. Landesbank a 2423 12 bez. Br. u. G., Nov. Decbr. Tee bez. u.Berlin Stettiner 118 117 do. Lit. B. 35, 84 84 Genfer Creditbank 4 3 G. 12 Br. April Mai 1862 12 bez.
114 r 7 van e Geraer Bank 4 72 Leinöl loco u. Lief. 11Drieg Peiſſe D. c o i Gothaer Privatb. à 71 701 Spiritus loco ohne Faß 197 bez.Cöln Mindener 3 165 16 a do Lit. E. 3 83 82 Hannoverſche Bank 93 h Juli Aug. u. u Se z e r n

Magdeb. Halberſt. S 244 do. Lt. P. A. 99 Feipgiger Creditb. A. 67 66 19 G. Sept. Octbr. i bez. u. Br.Magdeb. Wittenb. 42 41 Pr. Wilh. (St. V.) Luxemburger Bank 4 83 19 G. Octbr. Novbr. 18 i bez. u. Br.
Münſter Hammer r 35 do. I. Serie s 102 WMeininger Creditb. 71 18 G. Nov. Dec. 18 18 bez. Br. u. G.
Niederſchl. Märk. 97 do. II. Serie s 102 Norddeutſche Bank 4 88 April Mat 182 bez.Niederſchl. Zweigh. do. I. Serie s 100 Oeſterreich. Eredit 5 63 62 Wetzen geſchäftslos. Roggen loco ſtärker offerirt bei
de (Stamm) Pr. s Rheiniſche 89 Thüringer Bant 4 53 52 kleinem Handel Termine erdffneten unter geſtrigen Prei

Oberſchl. L. A. u. C. 125 124 do. v. Staat gar. 3 Weimariſche Bank 4 7 ſen, mußten im Verlaufe bei überaus ſtarker Verkaufsluſt
Oberſchl. Lit. B. 3 113 do. 4 l 96 96 Oeſterreich. Metall. 5 498 weſentlich im Werthe nachgeben und ſchließen ſehr flau,

Breslau, d. 30. Juli. Spiritus pr. 8000 pCt. Tral
les 199 bez. Weizen weißer 64--84 gelber 62

Roggen 54—66 Gerſte 36— 48
Hafer 26-—32

Stettin d. 30. Juli. Weizen 7081, Juli 80,
Juli Aug. 79, Sept. Oct. 76 75 bez. Frühj. 75 bez.
u. da. Roggen 43-44, Juli Aug. 43, Sept. Oct. 44,
Früht. 44 bez. Rüböl, Juli Aug. 117,, Sept. Oct. 12
bez. Spiritus 182/, bez., Juli Aug. u. Aug. Sept. 18
da, Sept. Oct. 187 bez. Frühf. 18 G. 18 bez.

Leipzig, den 30. Juli. Producten Börſe in
Platz wie in Termin Geſchäften (durch loco auf
der Stelle und pr. d. h. pro, zu ſpäterer Lieferung
angedeutet), bezüglich a) des Oeles für 1 ZollCent
ner, des Getreides und der Oekſaaten für
1Dresdner Scheffel (daneben auch für 1 Preuß.
Wispel), e) des Spiritus für 222 Dresdner
Kannen oder 12, Eimer 22, Kannen 100 Preuß.
Quart) vorgekommene Angebots-, Verkaufs und
Begehrspreiſe (mit „Bf.“, Briefe „bz. bezahlt
u. „„Gd. Geld bezeichnet) nach Thalern ausgeworfen.

Weizen 168 Pfd. braun, loco nach Qual. 59
Bf. u. bz. (nach Qual. 70 76 Bf. u.

bz.). Roggen 158 Pfd. loco überhaupt nach Qual.
3 4 Bf. u. bz. 5 altmärkiſche Waare 4
B. 4 bz. (überhaupt nach Qualität 46 49
Bf. u. bz. altmärtiſche Waare 50 Bf., 491 bz.
pr. Juli, Auguſt 48 B. pr. Auguſt Septembet
48 Bf. pr. September October 50 Bf. 49
bz. pr. October, November 50 Bf.). Gerſte, 138
Pfd. loco nach Qualität 25 3 Bf. u. bz. (nach
Qual. 34 40 Bf. u. bz.). Hafer 98 Pfd. loco
17 Bf., nach Qual. 1 17, bz. (22 Bf.,
nach Qual. 21 22 b E ſ n 178 Pfd.loco nach Qual. 4 5 Bf. u. bz. (nach Qualität

50 60 Bf. u. bz.). Wicken, Pfd. loco 3
bz. (46 bz.). Rapps 148 Pfd. loco nach Qual.



7 7 b. 7 Gd. (nach Qual. 834 86vbz., 86 Gd.). Winterrübſen, 148 Pfd., loco nach
Qual. 6 6 bz. 6 Gd. (nach Qual. 75-
76 bz., 75 Gd.). Rüböl loco: 127, Bf., 12

bz. pr. Auguſt September, ingleichen pr. Septem
ber October und pr. October, November durchgehends
13 Bf. u. bz. Leinöl loco 12 Bf. Mohnöl lo
co 17 Bf. Spiritus, loco: 20, Bf. 19Gd. pr. Auguſt 192/, Gd. pr. September bis Mai,
in gleichen Raten, 17 Gd. pr. October bis Mai,
eben ſo 17 Gd.

Hamburg, d. 30. Juli.
gem Geſchäft, ab auswärts feſter gehalten, ſtille. Rog
gen loco preishaltend ab Königsberg Sept. Oct. 75--76
gehalten 74—-75 geboten. Oel loco 25,, Oct. 26

Amſterdam, d. 29. Juli. Weizen ſtille. Roggen 1
Flor. höher bei ziemlich lebhaftem Geſchäft. Raps, Oct.
73 Rüböl Herbſt 402/,, Frühj. 41/,.

London, d. 29. Juli. Engliſcher Weizen und Hafer
zu vollen Montagspreiſen verkauft; für fremden Weizen
dieſelben Preiſe wie am vergangenen Freitag bezahlt.

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 30. Juli Abends am Unterpegel 5 Fuß 4 Zoll,
am 31. Juli Morgens am Unterpegel 5 Fuß 4 Zoll.

Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels
am Unterpegel:

am 29. Juli Abends 1 Fuß,
am 30. Juli Morgens 1 Fuß 1 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 30. Juli Vormitt. am alten Pegel 33 Zoll unter 0,

am neuen Pegel 4 Fuß 4 Zoll.
Waſſerſtand der Elbe bei Dresden

den 30. Juli Mittags: 1 Elle 21 Zoll unter 0.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts: Am 29. Juli. G. Zippel, Brennholz,
v. Rogätz n. Buckau. Am 30. Juli. G. Boltze,
Kreide, v. Magdeburg n. Halle. A. Jäckel, Stabholz,

v. Magdeburg n. Halle. Nordd. Dampfſchifff. Geſ.
Güter, v. Hamburg n. Dresden. Prager Schleppkähne
Nr. 11 u. 33, Güter, v. Hamburg n. Tetſchen. Desgl.
Nr. 10, desgl.

Niederwärts: Am 30. Juli. Magdeb. Dampfſchifff.
Comp. Stückgut, v. Dresden n. Hamburg. W. Nultſch,
Thon, v. Salzmünde n. Berlin. Fr. Vernſtein, desgl.

H. Haaſe, Thon, v. Salzmünde n. Magdeburg
Magdeburg, den 30. Juli 1861.

Königl. Schleuſenamt.

Bekanntmachungen.
Netourbriefe.

An Herrguth in Greifenhagen. 2) Kühn
in Halle. 3) Wernicke in Delitzſch. Ha
gen in Hohenſtein. 5) Nebel in Arnſtädt.
6) Horn in Eilenburg. 7) Jacoby in Greifs
walde. 8) Tänzer in Berlin. 9) Pr. Cä
ſar in Eisleben mit 66 3 6

Halle, den 30. Juli 1861.
Königl. Poſt Amt.

Beſchluß.
Der über das Vermögen des Kaufmanns

F. A. Boſſe in Wettin eröffnete Konkurs
iſt durch Veriheilung der Maſſe beendet und
der Gemeinſchuldner für nicht entſchuldbar erachtet.

Halle a/S. am 20. Juli 1861.
Königl. Kreis- Gericht. I. Abtheilung.

Ein Ackerplan, zwiſchen der Schleuſe und
dem Advokatenwege belegen 2 Morg. 45 Ru
then groß, ſoll durch uns auf die nächſtfolgen
den 9 Jahre verpachtet werden. Termin hierzu
iſt auf künftigen Sonnabend am 3. Auguſt
Nachmittags 2 Uhr im Jöhler ſchen Gaſthauſe
hierſelbſt angeſetzt.

Giebichenſtein, den 30. Juli 1861.
Das Dorfgericht.

Tüchtige Feldmeſſer Gehülfen finden
dauernde Beſchäftigung unter den günſtigſten
Bedingungen.

Breslau, Palmſtraße, Wilhelmsruhe.
Gauſe, Königl. Feldmeſſer.

„Verkauf.“
Zwei ganz fehlerfreie Ponny, ſehr nett

gebaute Pferdchen, mit A engliſchen Ge
ſchirren, ganz nettem halbverdeckten
Wagen mit Patentaxen, ſoll alles zuſam
men ſehr preiswerth verkauft werden Leipzig,
Petersſtraße 20.

Auch ſtehen daſelbſt zwei
ohne jeden Fehler, 6 u. 7 Jahr alt. NB. Jm
Kutſchwagen ſowie zur ſchweren Arbeit
verwendbar.

Weizen loco feſt bei gerin

tüchtige zie

Bekanntmachung.
Jn der Fienſtedter Flur ſollen noch drei

kleine Brücken (Durchläſſe) auf dem Wege des
Mindeſtfordernden verdungen werden, wozu
Termin zum Freitag den 2. Auguſt Nachmit
tags 1 Uhr im Gaſthofe daſelbſt anberaumt wird.
Die Koſten Anſchläge als Bedingungen liegen
im Termine vor.

Fienſtedt, den 29. Juli 1861.
Der Schulze Hempel.

Zwei Rittergüter,
ſowie einige Landgüter in vorzüglicher Bo
denlage und beſtem Culturzuſtande, wovon das
eine größere Gut ganz nahe bei Leipzig liegt,
kann ich als verkäuflich nachweiſen.

Julius Glöckner in Lindenau
bei Leipzig.

Ein Kutſcher, welcher zugleich die Feldarbeit
mit verſteht ſucht ſofort Stellung. Nachweis
erth. d. Agent. Geſch. v. C. Riedel Halle.

Penſtonairinnen
finden unter den billigſten Bedingungen liebe
volle Aufnahme bei ſorgſamer mütterlicher Pfle
ge auch gründlichen Unterricht in allen feinen
weiblichen Arbeiten. Zu erfragen große Ulrichs
ſtraße Nr. 54.

600 Thaler werden auf ein Grundſtück nach
Giebichenſtein verlangt. Zu melden im
Gaſthof „Zur Weintraube“ in Halle.

Ingasso für Bayern
beſorgen Gebr. Schmitt in Nürnberg,

Bank und Wechſelgeſchäft.

Auctions-Nachtrag.
Nächſten Freitag Nachmittag 2 Uhr verſtei

gere ich auch noch im bekannten Lokale eine
Partie Nutz u. Brennholz, 1 gr. Kinderſchau
kel, Kleidun gsſtücke u. dergl. (Sachen jeder

genommen.)

D Große Vieh Auction.
e Unterzeichneter beabſich

tigt, wegen Veränderung des Viehſtandes
einige 20 Stück ſchöne, ſchwere, größ-
tentheils junge, tragende Kühe, 2
Stück allgauer Bullen, ſowie es. 159
Stück Merz-Hammel und Schafe

Montag den 12. Auguſt
von Vormittags 11 Uhr

gegen gleich baare Zahlung durch den verpflicht.
Auctions Commiſſar Herrn Bredow an den
Meiſtbietenden zu verſteigern und werden die
Bedingungen vor Beginn des Termins bekannt
gemacht werden.

Rittergut 3ſchepplin bei Eilenburg,
den 28. Juli 1861.

Kettenbeil, Amtmann.

Reue marinirte Heringe,
auf's Feinſte reStück l. U. 2 Sgr.,

empfiehlt Man mma.
Die Kuchen u. Weißbrodbäckerei
im Hauſe des Herrn Kühling, Markt-
platz un Bärgaſſen Ecke Nr. 1,
hält ſich von heute an zur gef. Abnahme aller
in dies Fach ſchlagenden Bäckereien beſtens em

Beſtellungen aufpfohlen. Auch werden
Bäackwaaren in jeder Art gern entgegen ge
nommen und prompt und beſtens ausgeführt.

Sauerkirſchen ohne Stiele, gut
reif kauft Carl Brodkorb.

Friſcher Kalk
Montag den 5. und Dienstag den
der Ziegelei bei Sennewitz.

Ein junger Hühnerhund, edle Raſſe, iſt zu
verkaufen. Näheres Brüderſtraße Nr. 4 in der
Reſtauration

6. Aug. in

Verloren
ſtock und ein Taſchenzirkel. Ab
Belohnung Hospitalplatz 7.

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.

wurde ein Zoll
zugeben gegen

t

Neue Schott. Vollheringe
in Tonnen und Schocken billigſt,
Neue Grosb. Vollheringe,
à Tonne 10 à Schock 25
Neue Kaufm. Fettheringe,
à Tonne 11 à Schock 27 offerirt

Julius Riffert.
Gute reife Sauerkirſchen ohne Stiele

kaufen Eichler S Boerſch.
Bad Wittekind.

Heute Donnerstag den 1. Auguſt

Grosses Concert
zum Beſten der Chereſien Stiftung

Entrée nach Belieben.
Anfang 4 Uhr. E. John.

Preybergs Garten.
Donnerstag Abend Militair Concert.

Anfang 7 Uhr. J. Golde.
Zur Einweihung

meines neuerbauten Tanzſaales zum Sonntag
den 4. und zum Concert und Ball Mon
tag den 5. Auguſt e. ladet ergebenſt ein

Friedrich Liebrecht
auf dem Rathskeller zu Gröbzig.

Einladung.

Art werden fortwährend auch unangemeldet an

Hoppe, Auct.-Commiſſ. u. gerichtl. Taxator.

Zur freundlichen Theilnahme an unſerm dies
jährigen

ſolennen Vogelſchießen
vom 4. bis 12. Auguſt e.

laden wir hiermit ergebenſt ein.
Zeitz, den 13. Juni 1861.

Die Schützen-Direetion.
Vogelſchießen in Zeitz

den 4 bis 12. Auguſt e.
Tages Billets für die Fahrt von Wei

ßenfels und Gerg nach Jeitz haben nach
erhaltener Genehmigung der Wohll. Eiſenbahn
Direction in obengenannter Zeit bis zum näch
ſten Tage für die Rückfahrt Gültigkeit.

Zeitz, den 23. Juli 1861.
Die Schützen-Direction.

FamilienNachrichten.
Entbindungs Anzeige.

Heute Morgen 3 Uhr wurde meine liebe
Frau, Clara geb. Krimmer, unter Gottes
gnädigem Beiſtand von einem geſunden Mäd
chen glücklich entbunden, was ich theilnehmen
den Verwandten und Freunden hiermit anzeige.

Halle, d. 31. Juli 1861.
C. F. Kloſe.

TodesAnzeige.
Heute früh um zwei Uhr ſtarb nach langen

Leiden mein vielgeliebter Mann, der königliche
Poſthalter und Amtmann Guſtav Adolph
Heine, im noch nicht vollendeten 61. Lebens
jahre nach einer zehnjährigen glücklichen Ehe.
Wer denſelben gekannt hat, wird meinen gro
ßen Schmerz begreifen. GSanft ruhe ſeine
Aſche.Wie Beerdigung findet den 1. Auguſt Nach

mittags 4 Uhr ſtatt.
Halle, den 31. Juli 1861.

Die tieftrauernde Wittwe W. Heine
geborne Zeitzſchel.

TodesAnzeige.
Theilnehmenden Freunden, Bekannten und

Verwandten widmen wir hiermit die traurige
Nachricht daß uns heute Morgen um 9 Uhr unſere
gute Mutter, Schwieger und Großmutter geb.
Zeunert, hinterlaſſene Wittwe des verſtorbe
nen Lehrers und Cuſtos Johann Friedrich
Meißner hier, in ihrem 71ſten Lebensjahre
nach fünfwöchentlichem ſchweren Krankenlager
durch den Tod entriſſen wurde.

Hettſtedt, den 29. Juli 1861.
Die Hinterbliebenen.

Hettſtedt. Sondershauſen. Berlin.



b

Brilage zu 177 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke ſchen Perlage).
Halle, Donnerstag den I. Auguſt 1861.

Deutſchland.
Danzig, d. 27. Juli. Die heutige zweite Sitzung der Ver

ſammlung der Mitglieder des deutſchen Nationalvereins aus den Pro
vinzen Pommern, Poſen und Preußen wurde früh eröffnet. Der Zu
ſchauerraum war heute dicht gefüllt. Der Vorſitzende theilt mit, daß
bis heute früh über 340 Theilnehmer zur Verſammlung ſich in dem
Büreau gemeldet haben. Die demnächſt folgenden Gegenſtände der
Tagesordnung ein Antrag von H. Rickert, betreffend die preußiſche
und deutſche Marine, ſo wie ein Antrag des Hrn. Squltze Delitzſch,
betreffend das Vorgehen der badiſchen Regierung in der kurheſſiſchen
Verfaſſungsfrage, werden einſtimmig angenommen, mit ſehr überwie
gender Majorität (bis auf 4 bis 5 Mitglieder); auch der Antrag des
Hin. v. Forkenbeck, betreffend die Annahme des Programms ver deut
ſchen Fortſchrittspartei. Eine Sammlung für die ſchleswig-holſteini
ſchen Offiziere ergab die Summe von 141 Thlr. 20 Sgr. Nach einem
an die Verſammlung gerichteten Gruß des Rechtsanwalts Schultz (Me
mel) von den in Memel befindlichen 80 Mitgliedern des Vereins nach
einem Hoch auf das AusſchußMitglicd, Hrn. SchultzeDelitzſch, auf die
Stadt Danzig und das Comité, ſchloß der Vorſitzende, H. Berend,
dieſelbe mit einem freudigen Hinblick auf die Reſultate der Verhand
lungen und mit einem dreimaligen Hoch auf das deutſche Vaterland,
in welches die Verſammlung mit Begeiſterung einſtimmte.

Vermiſchtes.
Ein ſchreckliches Unglück iſt in dieſen Tagen in Jlſenburg

paſſirt. Eine Familie aus Berlin, beſtehend aus Mann, Frau und
einem Kinde, kehrte von dem Beſuche des Brockens, auf Eſeln rei
tend, zurück. Das Elternpaar freute ſich unterwegs über das ſtattliche
Ausſehen ihres reitenden Lieblings und vermochte dem Wunſche deſſel
ben, daß er allein und ungeführt die Reiſe beende, nicht zu widerſpre
chen. Kaum iſt das Thier von dem Führer losgelaſſen, ſo fängt daſ
ſelbe an zu bocken, ſchüttelt den kleinen Knaben ab, der unglücklicher
Weiſe mit dem einen Fuße im Steigbügel hängen bleibt, und ſetzt ſich
nunmehr den Berg hinab in vollen Lauf. Trotz der größten Eile und
Anſtrengung gelang es dem Führer nicht, das Thier einzuholen und
erſt im Thale wurde man ſeiner habhaft. Allein zu ſpät! Das Kind
war bereits zur unkenntlichen Leiche geworden. Möchte dieſer traurige
Vorfall den Harzbeſuchern zur Warnung dienen.

Ein neuer trauriger Beweis für die Tödtlichkeit des Biſſes
von Kreuzottern hat ſich kürzlich wieder in dem böhmiſchen Orte
Schwarzkoſteletz ergeben, wo nach Berichten der Wiener Blätter
eine Frauensperſon auf ihrem Wege durch den Thiergarten von einer
Kreuzotter in den Fuß gebiſſen wurde und, ungeachtet eine geeignete
ärztliche Hülfe ſogleich zur Hand war ſchon nach zwölf Stunden an
den Folgen des Biſſes ſtarb.

Aus der Provinz Sachſen.
Magdeburg, d. 30. Juli. Geſtern Abend iſt hier ſchreibt

die „Magdeb. Ztg.“ eine ſo ſchaudervolle That verübt, daß die
Feder ſich ſträubt, ſie niederzuſchreiben; ſie iſt ſo ſcheußlicher Natur,
daß kein Ausdruck des Abſcheues den Verbrecher ſchlimmer darſtellen
kann, als die einfache Erzählung ſeiner Miſſethat. Jn Dienſten des
Drehorgelſpielers und Carouſſelbeſitzers Karl Falke ſtand der 34 jährige
Arbeiter Klobedanz. Dieſen ſchickte ſein Brodherr auf den Schützen
platz, um deſſen Kinder von der Wache bei dem Carouſſel abzulöſen
und dieſelbe von 10 Uhr ab für die Nacht zu übernehmen. Dem erſten
Theile des Auftrages kam Klobedanz nach, er wollte die Kinder bis
an das Thor zurück begleiten und ſie veranlaſſen, mit ihm den Weg
an der Seilerbahn entlang nach der Schleuſe zu nehmen. Hierauf
gingen die Kinder nicht ein und es wurde der Weg an der Stromelbe
eingeſchlagen. Vor den erſten Kohlenſtrecken bei der Schleuſenbrücke
angekommen, ergreift Klobedanz plötzlich das 13- bis 14 jährige Mäd
chen und ſchneidet ihr mit einem Taſchenmeſſer die Luftröhre bis auf
die Knochen durch. Auch den 9- oder 11 jährigen Knaben ſoll der
Mörder zu ergreifen geſucht haben, doch dieſer entläuft ihm, flieht nach
der Stadt und treibt die Eltern hinaus, die um 11 Uhr ſchreiend und
entſetzt bei der Schreckensſtätte ankommen, wo ihr Kind auf eine ſo
fürchterliche Weiſe umgebracht iſt. Die Kunde davon drang noch ge
ſtern Abend in die Stadt und man machte ſich auf, den inzwiſchen
verſchwundenen Mörder zu ſuchen. Doch bevor das noch einen Erfolg
gehabt, ſtellte er ſich um Mitternacht auf der Polizei als Arreſtant,
da er den anfänglich gefaßten Entſchluß zu einem Selbſtmorde aufge
geben hatte. Ob Rache oder welche andern unreinen Motive ihn zu
der Mordthat getrieben, wiſſen wir nicht, nur darin ſtimmen die An
gaben überein, daß es nicht das Kind, ſondern deſſen Eltern waren,
die der Mörder ſtrafen wollte.

Nach einer Mittheilung des „Magdeb. Correſp.“ hat der Thäter
den Mord, wie er ſelbſt zugeſteht, nach reiflicher Ueberlegung verübt,
weil er am 1. künftigen Monats aus dem Dienſte des Falke hat ent
Jaſſen werden ſollen. Er hat ſeiner Ausſage nach kein anderes Unter
kommen finden können, deshalb wiederholt um Beipehaltung im Dienſt
gebeten iſt aber von Falke ſtets mit ſeiner Bitte zurückgewieſen, ſei
ner Meinung nach, weil die verehelichte Falke einen Haß auf ihn ge
habt hat. Er hat deshalb beſchloſſen, ſich zu rächen und nur ge
(hwankt, ob er die Mutter oder die Tochter ermorden ſolle, bis er
ſich endlich geſtern Abend für den Mord der letzteren entſchieden weil
die Mutter bei ihren andern Kindern noch nöthig ſei, und weil er der
ſelben durch den Verluſt der Tochter doch einen großen Kummer bereite
ſan eine ſich räche. Er hat ſich nach der That ſelbſt zum Gewahr

e e II. Allgemeine Thüringiſche Gewerbe Ausſtellung
in Weimar.

Das für die II. Allgemeine Thüringiſche Gewerbe Ausſtellung
von Seiten der betreffenden hohen Staatsregierungen betufene Preis
richteramt hat über die ausgeſtellten Gegenſtände folgende Ehrenpreiſe
erkannt welche wir im Auftrage des Preisrichteramtes hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß bringen. Die Diplome werden in ca. 8 Wochen
den betreffenden Ausſtellern von uns zugefertigt werden.

Den erſten Ehrenpreis
mit goldenem Medaillen Abdruck

erhielten die Herren Fr. Eichel in Eiſenagch. A. Brömel in Arnſtadt. M.
Jahr in Gera. Morand Co. in Gera. Bruhm Nägler in Gera. E. F.
Hofmann jun. in Gera. Ferd. Roſt in Weida. Filler Sohn in Zeitz
E. E. Becke jun. in Mühlhauſen. LandesJnduſtrie-Comptoir und Geo
graph. Jnſtitut in Weimar. Juſt. Perthes in Gotha. C. Koch in Weimar.
A. Wallack in Weimar. Dreyſe K Collenbuſch in Sömmerda. C. Zeiß
in Jeng. H. Ausfeld in Gotha. F. F. Greiner in Stützerbach. E. T. Bal
tz ar in Weimar. C. Köhn in Weimar. Gebr. Halle in Weimar. G. Höhne
in Weimar. W. Beck in Weimar. E. Munck in Gotha. J. Fr. Schmidt in
Weimar. F. E. Henneberg Co. in Gotha. Dreſſel, Kiſter Co. in
Scheibe bei Königſee. A. Birnſtiel in Firmelsdorf bei Coburg. A. Schmidt
Spindler in Sonneberg.

Den zweiten Ehrenpreis
mit ſilbernem Medaillen Abdruck

erhielten der Schleizer Bergbauverein in Schleiz. Die Herren Wiede
mann Röhr in Gränzhammer bei Jlmenau. Bärtels Mohrhardt in
Alexandrinenthal bei Coburg. Merlet Co. in Eisfeld. B. Leupold in Arn
ſtadt. S. F. Holzapfel in Grieb bei Coburg. H. v. Seckendorf in Heinrichs
halle bei Gera. WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen-Aktien- Geſell
ſchaft in Weißenfels. J. Chr. Blödner Sohn in Gotha. J. Chr. Haller
in Halle. Fr. Cramer in Stadtſulza. E. W. Wehher in Arnſtadt. H. Hor-
nung in Frankenhauſen. Hoch, Lüttich Gravenhorſt in Allſtedt. Gebr.
Born in Erfurt. C. Köhlmann in Naumburg. Gebr. Schmidt in Arnſtadt.
J. J. Schmidt in Erfurt. Henneberg Sohn in Arnſtädt. A. Kühn in
Gera. Schäde Co. in Zeitz. G. V. Leopold in Erfurt. Aug. Heu in
Altenburg. B. Kleinert in Cölleda Hoffmeiſter Co. in Coburg. H. Gün
ther in Gera. C. G. Weber Feuſtel in Greiz. E. F. Mengel in Gerg.
Ed. Gers in Sondershauſen. Knüpfer Steinhäuſer in Greiz (verzichtet,
weil Herr Steinhäuſer ausnahmsweiſe Mitglied des Preisrichteramtes geweſen iſt)
C. Schweitzer in Greiz. J. Hübner in Mühlhauſen. Fr. Weimar's Sohn
in Jena. C. Bender jun. in Bleicherode. C. Müller in Weimar. Gebr. Bur
bach Comp. in Gotha. Schülze Comp. in Altenburg Schmidt
Reinhardt in Stadtilm. J. F. Riemann in Nordhauſen. Fr. Lange in
Halle. C. A. Kellner in Kahla. J. Chr. Jacobi en. in Weißenfels. Dieſ-
ſel Weiſe in Pösneck. J. F. Hermann in Naumburg. F. Herrmann in
Erfurt. C. H. Rückoldt in Weimar. H. L. Scheibe in Gera. Chr. Thal
mann jün. in Gera. Ed. Thalemann in Gera. F. Enke in Gata G.
Scheibe in Gera. Ad. Rehnitz in Erfurt. Schleßiger Lummer in Gera
Ad. Harzbecker in Weimar. J. L. Ranniger K Söhne in Altenburg. Em.
Hertel in Weimar. G. Liebau in Weimar. Guſt. Schulze in Erfurt. Th.
Ehrhardt in Nordhauſen. H. Krehan in Weimar. O. Henß in Weimar.
B. Sondermann in Linderbach. C. F. Heyne in Weimar (verzichtet, weil er
Mitglied der Ausſtellungs Commiſſion iſt). Döll Grübel in Gotha E. Sei
de l in Weimar. B. König in Erfurt. Chr. Hertel in Weimar. Fr. Büch
ner in Erfurt. J. Woche in Weimar. G. Langethal in Erfurt. R. Frenzel
in Weimar. C. Rabus in Gotha
genickel in Gotha. L. Kemp in Weimar.
in Weimar. V. Lorbach in Hildburghauſen.
Schilling in Suhl. Rob. Falta, in Weimar.
Reismann in Zellä St. Blasii. J. Kolb in Mehlis. Joſ. Pflug in Jena.
A. Pflug in Jena. Gebr. Dehler Comp. in Saalfeld. Th. Niezel jan
in Coburg. K. L. Frank in Schleiz. Em. Bauch in Weimar Aug. Fauſer
in Weimar. A. Lots in Altenburg. H. Bogenhard in Weimar. Dr. J. Speer
ſchneider in Blankenburg. E. Gundelach in Gehlberg bei Suhl. Wilh.
Walther in Stützerbach. A. Werther in Frankenhauſen. G. Bräutigam in
Weißenfels. G. Mädler in Oberweimar. K. E. Künzel in Merſeburg. Kruspe
in Erfurt. Hölling Spangenberg in Zeitz. H. Menſing in Erfurt. A.
Graichen in Erfurt. C. F. Rahnefeld Eomp. in Halle. Gebr. Möller
in Unterköditz bei Königſee. Faſolt Eichel in Blankenhain. C. E. Fe
Arnoldi in Elgersburg. C. A. Merz K Sohn in Jlmenau. Wilh. Ludwig

A. Zünkel in Jeng. C. Michel
A. Schaller in Suhl. Ch.

Ehr. Sturm in Suhl. Ge

in Kahla. E. G. Schierholz Sohn in Plaue bei Arnſtadt. H. Heſſe in
Arnſtadt. C. Kühnemund in Weimar. A. G. Vogt in Mühlhauſen. C. Al
brecht in Ruhla. Commiſſions Sekretär Schreiner Sohn in Weimar. H.
Arnoldi in Gotha. F. Becker in Köſen. C. Schreiber in Erfurt. J. G.
Meuſchke Sohn in Altenburg. A. Stolle in Erfurt. Fiſcher, Rau-
mann Comp. in Jlmenau. Modelleur L. Weiſe in Jlmenau. H. Dorn
heim in Gräfenroda. J. R. Geith in Oeslau bei Coburg. Gebr. Küchler in
Jlmenau. A. von Hagen in Erfurt. E. Michael in Saalfeld. C. From
mann jun. in Coburg. A. Giegengack in Jena. Schulze Wilhelm in
Nordhauſen. Fl. Möller in Döſchnitz bei Königſee. A. Fleiſchmann in
Sonneberg.

Den Ehrenpreis der belobenden Anerkennung
mit Medaillen Abdruck in Papierfarbe

erhielten die Herren Spengler, Oberberggeſchworner in Kamsdorf. Dr. Zerren
ner, Reg. Rath in Gotha. Geſellſchaft von Freunden der Naturwiſſenſchaften
in Gera. B. Zaubitzer in Tiefurt. Fürſtl. Schwarzb. Bergamt in Könitz.
E. A. Dietmar in Goldlauter. A. Werner in Arnshall. Neubert
Brunnquell in Blankenburg. C. W. Voigt in Neuwerk bei Königſee. E. F.
Tiſchendorf in Schleiz. Dr. F. Ortloff in Eisfeld. G. Zirrgiebel Eo
in Schleiz. Th. Mober in Sömmerda. Hellwig Benemann in Sennewitz
bei Halle. R. Frank in Berka a. d. W. B. Hübner in Rehmsdorf bei Zeitz
Paraffin und Solaröl Fabrik in Wildſchütz bei Hohenmölſen. Sächſ. Thür.
Actien Geſellſchaft für Braunkohlen Verwerthung in Halle. Rich. Brancoin Weimar. J. G. Adami in Eiſenach. C. Mönch in Gotha. Gebr. Gräger
und Dr. Gräger in Mühlhauſen. Dr. R. Mirus in Jena. W. Koch in Jena.
J. P. Belling's Wwe. Co. in Erfurt. Ferd. North in Erfurt. G. Schrei
ber Sohn in Nordhauſen. Priv. Eſſigfabrik in Kamsdorf. Gebr. Häuß
ler in Gera. Actien-Bierbrauerei in Coburg. Brauerei zum Berg
ſchlößzchen bei Eisfeld. Chr. Böhme in Denſtedt. L. Rawald in Freiburg
a. d. U. Freiburger Champagner-Fabrik- Geſellſchaft in Freiburg a. d. U.
W. F. Bürger Sohn in Neuhaus bei Naumburg. Kloß Förſter in
Freiburg a. d. U. C. M. Nachtigall in Stadt Schkölen. Fr. Umbreit in
Arnſtadt. A. E. Löſer in Coburg. L. Prager in Erfurt. Th. Roth in Wei
mar. K. Fr. Ulrich in Apolda. M. Zwanziger in Cahla. Wagnermeiſter
Körſchner in Weimar. G. F. Dietſch Co in Gera. Ch. Hering in
Jena. F. Erdmann in Münchenbernsdorf. Fr. Schäfer in Mühlhauſen. Th.
Geiffert in Altenburg. von Schreeb, Reg. Rath in Schkeuditz. O. Kropff

Co. in Nordhauſen. C. Eckard in Baiersdorf. B. Sorge in Erfurt. A.

G. Günther jun. in Altenburg. Fr. Lan d



Hetzer in Schwarzwäld. L. Linck in Langenſalza.
KarlFriedrichsAckerbauſchule in Zwätzen.
Küntzel in Neuſtadt a. d. O.
Arbeits haus in Erfurt.
in Neuſtadt a. d. O. B. H. Wohlfarth in Pösneck.
heim. J. Fr. Senne in Erfurt. G. Bock in Blankenhain. L. J. Paris in burg. L. Weiſe in Jlmenau.
Königſee. G. E. Heyſer in Mühlhauſen. J. G. Fiſcher in Coburg. H. Ernſt Halle. A. Schenk in Weimar.
in Gotha. Dreſſel Cohn in Nordhauſen. W. Kunz in Ebersdorf. B. Mohr Weimar. B. Gerbing in
in Königſee. E. Becker in Apolda.
Herm. Trömel in Gera.
Stadtilm. J. G. Machedanz Sohn in Vacha.
in Erfurt. J. Albrecht in Gotha
ler in Sondershauſen.
mar. P. E. Leopold in Halle.

A. Hüth in Erfurt. Fr. Gebhardt in Waltershauſen.
Jlmenau. R. Seidler in Allſtedt.
Thalmann sen. in Gera.
H. A. Pierer in Altenburg.
Gehren.
G. Henning in Greiz.
Hilpert in Mühlhauſen.
G. Mesmer in Weimar.
hauſen. C. Jervin aus Neiſſe, d. Z. in Weimar.

Fr. Müller in Jena.

Chr. Niedlin g in Erfurt.

in Weimar. Aug. Herbich in Gotha.
machergeſell Zink in Weimar. K.
G. Steube in Kaltennordheim.
Jena. Jnduſtrie- Schule des Frauen vereins in Weimar. La
in Weimar. W. Roſenthal in Erfurt. Th. Roſe in Sondershauſen.
felſtein in Erfurt.
J. E. F. Schlönhoff sen. in Jena.
in Suhl. C. G. König Sohn in Coburg.
Grüber in Suhl.
in Erfurt. J. Görne in Ronneburg.
goldt in Mehlis. Chr. Wettig in Apolda.

ianchi K& Schmidt in Hockerode.

in Eiſenberg. C. A. Fliedner in Gotha.

Langenſalza. C. Rühlmann in Rudolſtadt. J. F. A. Wiedemann in Halle.

d. O. Vonhof in Bernhardtshütte. G. Glück in Halle. Hüttenſteinacher Ei Paſtor Lutze a. Oſtrau
ſenwerk in Heinrichshütte bei Lobenſtein. E. Baum in Coburg. F. C. Pertzel Paris.
in Gera. C. H. Stiebritzz in Apolda. K. Graf in Altenburg. W. Juſatz in Roßlau.
Gotha. Chr. Zapf in Heldburg. L. Gerden in Weimar. L. Wenzel in Saal Flötel zur Miüsenbahn.
feld. A. Schuſter in Weißenfels. F. Eckſtein in Weimar. Chr. Poppe in burg.
Erfurt. E. v. Rein in Rudolſtadt. G. Lochmann in Zeitz. Fr. Blaſe in a. Bremen.
Erfurt. Fr. Kortmann in Arnſtadt. Fr. May in Halle. B. Sommer in burg.

a. Wittenberg.
Hippe in Oberweimar.

burg. G. Koch in Gotha
Gera. ECouis Müller in Jlmenau.

Wollfermann in Schmölln. t
in Naumburg. A. Zecher in Mühlhauſen. F
Rud. Härtel in Jena. C. Ahlert in Buttſtädt.
ſen. Hrch. Schwarz in Arnſtadt. E. Groſch in Weimar.

Th. Roſe in Sondershaufen.
F. Fleck in Gera. C. A.

J. Bröſe Co. in Mühlhauſen. Städtiſches
H. Kuhlmann K Co. in Weimar.

l o mäus in Stadtilm. H. W. Kretzſchmann jun. in Eiſenberg. Gebr. Brehme
H. Scherzberg in Schlot

C. Chr. Kleinſchmidt in Mühlhauſen.
Franz Arnoldi in Gotha.

G. Beltz in Vacha.
Louis Müller in Jlmenau.

J. G. Eckſtein in Sangerhauſen

r W. Minckert in Weimar.Erfurt. W. Feiſtkorn in Buttſtädt. E. Brüderlin in Pösneck. H. G. Zörner
in Schleiz. E. Zörner in Schleiz. J. J. Pabſt in Gera. H. Bierling in Gera.

Rob. Schmeißer Comp. in Halle. C.
J. G. Seyfarth in Weimar.

F. Walther sen. in Weimar.
Gerhardt Schreiber in Erfurt. F. A. Eupel in Sondershauſen.

G. A. Schmidt in Halle. C.
L. Schlimbach in Eiſenberg.

A. Weidling in Erfurt. P.
H. Winter in Eiſenach. K. Kuppardt in Buttſtädt. W. und A. Un verzagt

G. Steube in Kaltenſundheim.
Straubel in Weimar.

Fr. Eſcherich in Coburg.

F. A. Schmidt Sohn in Halle.
K. Märtin in Weimar. eE. G. Hänel in Suhl. St.

H. Chr. Klett Söhne in-Zella St. Blasii.
C. A. Kleemann in Erfurt.

G. Schuüch ardt in Weimar.
A. Weisker Co. in Schleiz.

Schwarzburg. Eiſenhütten Verwaltung in Günthersfeld bei Gehren. H.
Köhler in Altenburg. Albertus Tittelbach in Eiſenberg. Ludw. Schmidt

J. D. Seelemann in Neuſtadt a.

C. Sempert in Rudolſtadt.
Gebr. Pitzſchler in Altenburg.

Guſt. Sondermann in Erfurt.
Voll rath in Eiſenberg. P. Harras in Suhl. Fr. Müller in Sondershauſen.

s J. C. Reinhardt jan. in Weimar.

necke in Eiſenberg.

A. Bartho G. Meltzer in Lützen.
Sohn in Sondershauſen.
Luck in Weimar.

Th. Hoffmann in
W. Schum
G. Gört-

E. Grobe in Wei
E. Dreßler in

Jul. Springer in Altenburg.

in Ohrdruff. Ens Greiner in Lauſcha bei Coburg
phienau bei Eisfeld. A. Jßlei b in Weimar.

Weimar, den 23. Juli 1861.

für die II. Allgemeine ringe Gewerbe Ausſtellung,
Ohl.

Weißenfels. Aug. Henning in Halle. A. Fuhrmann in Apolda. L. Hei
e O. Rieſe in Weimar.

hauſen. Glaſermſtr. Siering in Sondershauſen.
C. Gräb Söhne in Halle.

Tiſchlermſtr. Siering in Sonders
Carl Müller in Rudolſtadt.

E. Schedenſack
Großherzogl. Strafarbeitshaus in Eiſenach. Th.

A. Schäfer Co. in Co
A. L. Burkhardt in Erfurt. E. Heckert in
Dr. Schnauß in Jena. L. Friſch Co. in

G. Köhler in Zeitz. Fridol. Staudigel
Gebr. Heyn in So

A. Schede in Zwäzen.

Weimar.

Die Kommiſſion

Ernſt H.
Schulze Dinkler in

A. Kahle in Weimar. ronpring.J. Leopold in

Stacit Züwieh.
A. Lüttich in Weimar.

H. Häring in Sonders Kaufl. Klingelhöfer a.
Scheinfelde, Bookmann

Schuh
Heſſe in Weimar.
Fr. Schneider in

Laura Götze
StafG. Büttner in Suhl.

E. Wilhelm

Selkmann a. Dresden.
Gold mer Löwe.

Fiſcher a. Wernigerode.
Mecklenburg.

W. Eckart
O. Man-

Statt Hamburg.

Fürſtl.

Hente's Mötel, Hr.

nichen m. Fam. a. Hamburg. o
quin a. Pekersburg. Die Hrrn. Kaufl. Krumhoff a. Leipzig, Pothoff a. Creuzn

Hr. OAmtm. Hübner m. Gem. a. Weißenſchirmbach. Hr. R
nungs Rath Menzel a. Dresden

Rheydt Hopfer de l'Oring a. Hanau, Landmang g.

Golduer Ring Hr. Fabrik. Leiritz a. Döbeln.
Fam. a. Hamburg Schott a. Berlin Goldmann a. Bamberg Mackenſen a.
Frankfurt a. M. Bartſch a. Breslau.
Lehrer Zimmer a. Schweidnitz. Hr. Holzhdlr. Ernſt a. Hohleberode. Hr. Rent.

Die Hrrn. Kaufl. Kerſten a. Rheinberg,

Hr. Jngen. Duſeck a. Wien.
burg. Hr. Oekon. Brummer a. Staßfurt. Hr. Fabrik. Rouſchka a. Prag.

Die Hrrn. Kaufl. Kimpel a. Ludwigshafen Bernhardt a.
Berlin, Gutentag a. Hamburg, Siegmann a. Vierſen, Diemar a. Kaſſel, Gerns
dorf a. Hannover Stephan a. Brandenburg.
u. Hr. Bergmſtr. Runge a. Eisleben.
FabrikDir. Dr. Hübner a. Zeitz. Hr. Dr. Weber a. Petersburg.

Rath Frhr. v. Grüter a. Merſeburg.

Hr. Gymnaſ.Lehrer Stänger a. Breslau.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 30. bis 31. Juli.

Hr. Gutsbeſ. Nathuſius m. Sohn a. Neuſtadt.
Hr. Rent. Labinsky a. Riga. Hr. Capit.

Hr. Pred. Böttger a. Lichtenfeld. Die Hrrn.

a. Magdeburg.
Die Hrrn. Kaufl. Märtens m.

Hr. Paſtor Elſterwitz a. Ritzkau. Hr.

Ratho a. Berlin,
Hr. Partik. Berner a. Greiz. Hr. Gutsbeſ. Wieh a.

Hr. Stud. med. Schulz a. Mar

Frau Factor Schulz m. Tochter
Hr. Paſtor Lange a. Schochwitz. Hr.

Ger. Rath v. Heeringen m. Fam. a. Burg. Hr. Reg.
Hr. Buchhdlr. Gütſchow a. Berlin. Hr.

Die Hrrn. Kaufl. Goldmann a. Bamberg Brunke a.
Hr. Mühlenbeſ. Meyer a.

Hr. Rittergutsbeſ. v. Popoff m. Frau a. Mecklen
Die Hrrn. Rent. Schneider m. Frau u. Tochter a. Cottbus, Engelsberg

Hr. Kaufm. Kraft a. Hamburg.
Hr. Paſtor Gröger m. Frau a. Esgenfeld.

Hr. Lehrer Meßke a. Wießen
Hr. Cand. theol. Hertzberg

R. Glede in Alten-
E. Fr. Lothes in Weteorologiſche Beobachtungen.

A. H. 30. Juli. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

mar. Earl Hertel in Weimar. Kupf r S 2Nufſtdruck. 335,38 Par. L. 334,36 Par. L. 334,68 Par. K. 334,81 Par. L.
atte e n z nene Dunſtdruck 4,35 Par. L. 4,13 Par. L. 5,13 Par. L. 4,87 Par. L.

et Lontfe Je n Mahltan Rel. Feuchtigkeit 92 pCt. 37 t. 65 vCt. 65 Et.
R. Katzſchke in Luftwärme 10,0 G. Rm. 21,0 G. R. 16,4 G. Rm. 15,8 G. Rm.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Als geſtohlen ſind in Beſchlag genommen
Ein grauer, kleiner Umhang mit ſchwarzem

Sammet eingefaßt und zwei ſchwarzen
Quaſten

ein Kinder Handkörbchen, weiß mit grün
verziert.

Der Eigenthümer wird um baldige Meldung
im Büreau der Herren Polizei Commiſſarien
erſucht.

Halle, den 29. Juli 1861.
Der Königliche Polizei Director

v. Voſſe.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß. Kreis- Gerichte

zu Halle g. d. S.
I. Abtheilung.

Das dem Schuhmachermeiſter Johann
Chriſtoph Schaaf zu Unter Maſchwitz
gehörige, im Hypothekenbuch von Unter Maſch
witz Band I No. 10 eingetragene Grundſtück:

„Ein Haus mit Zubehör“,
nach der, nebſt Hypothekenſchein in der Regi
ſtratur (eine Treppe hoch, Zimmer Nr. 13)
einzuſehenden Taxe abgeſchätzt auf

935 Thlr.
ſoll am 5. September d. J.

Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch Zimmer Nr. 8, vor dem Depu
tirten Herrn Kreisrichter v. Landwüſt meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbüche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen ha
ven ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations-Ge

richte anzumelden.

Nothwendiger Verkauf.
Königl. Kreisgerichts Commiſſton

eißenfels J. Bezirks.
Das dem Bäcker Herrmann Hütten

rauch gehörige, zu Weißenfels in der Ma
riengaſſe Nr. 174 des Kataſters belegene Wohn
haus mit Zubehör,
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll

am 12. October 1861
von Vormittags II Uhr ab

an ordentlicher Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 17,
ſubhaſtirt werden.

Die Gläubiger, welche wegen einer aus dem
Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung

aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha
ben ſich mit ihrem Anſpruche bei dem obenge
nannten Gericht zu melden.

Der dem Aufenthalte nach unbekannte Ei
genthümer, Bäcker Herrmann Hütten
rauch wird hierzu öffentlich vorgeladen.

Auction.
Sonnabend den 3. Auguſt d. J.

von früh 10 Uhr ab
ſollen auf der Pregelmühle bei Mucrena eine
Partie gute Mahagoni und andere Meubles,
als mehrere Sopha's, Schreib und Wäſch
ſekretäre, Kommoden, Tiſche, Stühle, Spiegel,
mehrere Federbetten Bettſtellen, Kleiderſchrän
ke, zwei Ackerpferde (Füchſe), 6 Stück halb
engliſche Schweine 2 Ackerwagen, Nutzholz u.
noch viele andere Gegenſtände öffentlich meiſt
bietend gegen ſofortige Zahlung gerichtlich Her
ſteigert werden.

Esönnern, den 25. Juli 1861
Königl. Kreisgerichts Commiſſion.

Jm Auftrage
Hecht, Actuar.

Ein Verkaufsladen nebſt Stube, Kammer,
Küche und Zubehör ſteht vom 1. October zu
vermiethen Steinthor Nr. 5.

Bei der hieſigen ſtädtiſchen Spar Kaſſe ſind
30,000 im Ganzen oder in Theilen von

einigen Tauſend Thalern gegen gute Hypo
thek, bei ländlicher Sicherheit zu vier lr o
cent auszuleihen.

Auch liegen daſelbſt ſtets Gelder zum Aus
abgeſchätt auf 1450 leihen gegen Verpfändung guter inländiſcher

Cours habender Papiere bereit.
Halle, den 31. Juli 1861.

Das Directorium der ſtädtiſchen Spar Kaſſe.

Jordan.
Mühlenguts- Verkauf.

Die bei Blanken heim an der HalleNord
häuſer Chauſſee belegene Mahl und Schneide
mühle, dem Herrn Rentier Hartung gehö
rig, mit faſt neuen Wohn und Wirthſchafts
gebäuden, 35 Morgen Land und Wieſen,
Obſtplantagen und ſonſtigen Zubehörungen in
gleichen eine nur wenig gebrauchte Dampfma
ſchine von 12 Pferdekraft werde ich in Voll
macht des Seſitzers auf

den 2. September er.
Vormittags 10 Uhr

an Ort und Stelle an den Meiſtbietenden ver
kaufen und lade Kaufluſtige dazu mit dem Be
merken ein, daß der größere Theil der Kauf
ſumme hypothekariſch verſichert verzinslich ſte
hen bleiben kann und die Dampfmaſchine nebſt
allem Zubehör beſonders zum Verkauf geſtellt
werden ſoll.

Sangerhauſen, den 22. Juli 1861.
Der Juſtiz Rath

Heſſe.
Jch beabſichtige meine hierſelbſt belegenen

zwei Wohnhäuſer mit Ställen, circa 2 Morgen
Garten 2, Mrg. Acker, 2 Pflaumenkabeln,
Kirſchberg, aus freier Hand zu verkaufen. Die
Beſitzung eignet ſich zum Hetriebe der Gärt
nerei.

Volkſtedt bei Eisleben.
Hofemeiſter Meyer.

Hr. Fabrik. Heis



Verkaufsanzeige!
Jn der Concursſache der Gewerkſchaft der

Braunkohlengrube „Johannes bei Leau
werden

Dienstag den 6. Auguſt e.
von früh 9 Uhr ab

durch die Gerichtsſchöppen in Leau die nach
ſtehend näher bezeichneten Dampfkeſſel nebſt
Armatur c. ſowie 14 Stück eiſerne Anker,
eine große Quantität Mauer und Bruchſteine
und eine große Partie Holz zum öffentlichen
meiſtbietenden Verkaufe gegen ſofortige Baar
zahlung gebracht werden.

Die Dampfkeſſel c. können auf vorheriges
Anmelden bei den Gerichtsſchöppen in Leau
zu jeder Zeit in Augenſchein genommen werden.

Bernburg, den 22. Juni 1861.
Der Abvocat Pietſcher,

als gerichtlich beſtellter Concurscurator.

Beſchreibung der Keſſel c. nebſt Taxe.

Dampfkeſſel Nr. J zur Waſſerhal-
tungsmaſchine gehörig.

1) Der Keſſel iſt 25 Fuß 9 Zoll lang, hat
einen Durchmeſſer von 4 Fuß und ein
Flammenrohr von 16 17 Zoll Durch
meſſer und grade Giebelenden. Die Blech
ſtücke ſind J Zoll ſtark; Giebel 7/6 Zoll.
Das Gewicht des Keſſels beträgt 80
die Taxe beläuft ſich auf 240

2) 1 Sicherheitsventil, Dampfſperrventil, 1
Schürthür, 3 Roſtbalken 2 Probirhähne
mit Kupferrohr, 1 Waſſerſtandsglas mit
Kupferrohr und 1 Dampfabgangsrohr, zu
ſammen auf 25 abgeſchätzt.

Dampfkeſſel Nr. II zur Waſſerhal-
tungsmaſchine gehörig.

3) Ein Doppelkeſſel; Oberkeſſel 27 Fuß 6
Zoll lang, 3 Fuß 9 Zoll Durchmeſſer
Unterkeſſel 29 Fuß lang, 2 Fuß 9 Zoll
Durchmeſſer Blechſtärke von z und
5716 Zoll durchſchnittlich. Gewicht beträgt
93 die Taxe 279
1 Sicherheitsventil, 1 Dampfabſperrventil,
2 Probirhähne, 1 Waſſerſtandglas, 1 Ab
laßhahn von Meſſing, 1 Speiſehahn von
Meſſing mit Rückſtauventik, 1 Dop-
pelthür mit Roſtſtäben und Roſtbalken,
zuſammen taxirt auf 50

Dampfkeſſel Nr. III zur Förder
maſchine gehörig.

5) Der Keſſel iſt 10 Fuß lang, 3 Fuß 3
Zoll im Durchmeſſer, mit einem Flammen
rohr von 12 Zoll und graden Giebelenden.
Die Blechſtücke und Giebel ſind Zoll
ſtark, das Flammenrohr Zoll mit einem
gußeiſernen Mannloche.

Der Keſſel iſt 25 und auf 87
15 taxirt.

6) 1 Sicherheitsventil, 1 Abſperrventil, 1
Schürthür, 1 Treppenroſt, zuſammen auf
15 abgeſchätzt.

7) Ein blecherner Schornſtein 42 Fuß lang,
14 Zoll Durchmeſſer von Zoll ſtarkem/4

Blech Gewicht 19 Taxe 38

Ein kleines Haus mit 3-4 Stuben oder
eine dergl. Wohnung zur Vermiethung an Stu

denten geeignet, wird ſofort oder 1. October zu
miethen geſucht. Gefällige Adreſſen bittet man
bei Ed. Stückrath in der Expedition dieſer
Zeitung abzugeben.

Einen Feldhüter
ſucht die Gemeinde Schlettau bei Halle zum
ſofortigen Antritt. Meldungen nimmt der
Schulze Hoffmann entgegen.

Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe ſteht
zu verkaufen in Reideburg Nr. 77.

10 Wiſpel reine Roggenkleie zu verkaufen.
Ed. Koch, Schulberg Nr. 11.

Ein Lager von Jagdtaſchen, Schrotbeutel,
Pulverhörner, Piſtonreiniger, Zündhutaufſetzer,
Corallenhalsbänder, ſowie Hundepeitſchen, Ge
wehrriemen e. führt ſtets in beſter Qualität u.billigen Preiſen hit t f

C. Weyl and.
gr. Klausſträße Nr. 10. 2

Eine kleinere Familien Wohnung ſofort zu
vermiethen bei

J. G. Mann G Söhne
Mein in der Leipzigerſtraße Nr. 29 belege

nes VBackhaus mit Conditorei und Küchelei, ſei
ner Lage und Räume wegen zu jedem andern
Geſchäft paſſend, bin ich willens zu verkaufen
od. zu verpachten und habe deshalb einen Ter
min auf den 21. Auguſt Mittags 2 Uhr in
meiner Wohnung angeſtellt

Es wird ein Landgut von 20 50,000
in der güldenen Aue oder Gegend von Quer
furt zu kaufen geſucht. Offerten nimmt das
Comptoir A. 30. zu Weimar an.

Zu verkaufen: Eine 4- bis 5pferdige
liegende Dampfmaſchine mit Expanſton und 2
Schiebern kalter und warmer Pumpe, ſchwe
rem Schwungrad und Riemſcheibe, ſowie ein
Dampfkeſſel nebſt vollſtändiger Armatur, einer
Partie Kupfer und Bleirohre, Hängelager, ſoll
gegen baare Zahlung zu dem Preis von 500
ſofort verkauft werden. Das Ganze iſt bei
dem früheren in Concurs gerathenen Beſitzer
nur ca. Jahre in Gebrauch geweſen.

Zu erfragen bei Ed. Stückrath in der
Expedition d. Ztg.

2 Dampfkeſſel, à 24“ l., 6“ Diam., mit
2 Feuerröhren von 35“ Durchm. u. ſchmiedeeiſ.
Dom zu 4 Atmosph. Ueberdruck, in ſehr gutem
Zuſtande, ſind wegen Mangel an Raum mit
4 pro Ctr. abzulaſſen.

6 Stck. eiſenblech. Pfannen, 8“ l.
3“ breit, 15 hoch, à 9 Etr. ſchwer, faſt neu

I8 Stck. runde Gefäße von ſchwa
chem Eiſenblech, 3“ hoch, oben 42 unten
38 DHurchmeſſer, mit Unterbecken von 4“ Höhe,
48 Durchmeſſer, zu verkaufen. Näheres bei

Halle a/S. Ferd. Schmidt.
Für Schloſſer und Pfannenſchmiede

ſind Abfälle von ſchwachem Blech, zu Ofenthü
ren ſich eignend, billig abzulaſſen

Alter Markt Nr. 6.
Ein neu erbautes Haus in einem ſehr leb

haften Dorfe bei Halle, enth. 4 Stuben und
ſonſtige Räume nebſt Garten ſteht zum Ver
kauf; es würde ſich daſſelbe für Bäcker oder
Fleiſcher eignen, da dieſe Geſchäfte am Orte
nicht vertreten ſind.

Selbſtkäufer erfahren das Nähere in Halle,
Neue Promenade Nr. 19.

Ein flottes Materialwaaren Geſchäft in einer
gr. Stadt nebſt Haus, Hof, Stallung, Nieder
lage, Keller und hübſchem Garten, iſt gegen
1000 An zahlung zu verkauſen. Die rück
ſtändigen Kaufgelder werden mit nur 4 ver
zinſt. Näheres ertheilt

A. Kuckenburg gr. Sandberg 12.
Geſuch eines Oeconomen.

Ein OeconomieVerwalter in den 30ger Jah
ren, mit den beſten Empfehlungen verſehen,
ſucht bis 1. October d. J. eine anderweitige
Stelle. Alles Weitere durch J. G. Fiedler
in Halle a/S. kl. Steinſtraße.

Mehrere tüchtige Land und Stadtwirthſchaf
terinnen und Jungfern weiſt ſofort u. 1. Oct.
nach Frau Fleckinger, kl. Schlamm 3.

Zwei gewandte Tapeziergehülfen finden
dauernde Seſchäftigung bei E. Maſeberg,
Tapezier und Hecotateur in Halle

Kirſchſaft friſch von der Preſſe weg ver

ufen Eichler S Börſch.
2 ſtarke Arbeitspferde und ein kleines

ſtehen preiswürdig zu verkaufen in Hal le,
Leipzigerſtraße Nr. 91.

Kirſchſaft zum Einkochen täglich friſch
von der Preſſe weg bei

Carl Rrodkorb.

ka

Haus u. Materialgeſchäfts Verkauf.
Ein Grundſtück mit neuem Wohnhaus, Stall

gebäude, Scheune, Hofraum, Garten und 8
M. Morgen Feld, in welchem ſeit vielen Jah
ren ein rentirendes Geſchäft betrieben wird, hat
für einen ſoliden Preis zu verkaufen und iſt mit
2 bis 3000 Anzahlung ſofort zu überneh
men. Alles Nähere ertheilt J. G. Fiedler
in Halle a/S.

h Mühlen- Verkauf.
z g den 13. Auguſt d. J.Diensta

Vormittags 9 Uhr
ſoll die

bei Erfurt am Johannisthore an der ſchma
len Gerg sub No. 3067 belegene Mühle
nebſt Zubehör, die „Lindenmühle“ ge
nannt,

daſelbſt öffentlich an den Meiſtbietenden und
unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen verkauft werden.

Die Verkaufsbedingungen ſind auch
ſchon jetzt von dem Commiſſionär Lorenz
Völcker auf portofreie Anfragen zu erfahren
und bei demſelben einzuſehen.

Jn dieſer Mühle iſt ſeit vielen Jahren das
Graupengeſchäft mit dem beſten Erfolge
betrieben worden.

Dieſe Realität No. 3067 beſteht aus
einem großen Vorhofe, einem geräumigen
Wohnhauſe, zwei Graupengängen, einem
Mahlgang mit fortwährend ausdauernder Waſ
ſerkraft, einem 1 Acker haltenden Obſt
und Gemüſegarten, der von zwei Seiten von
der Gera beſpült wird einer zweiſtöckigen
Scheuer, einer Chaiſenremiſe, zwei Wagen
und einer Holzremiſe, einem Waſchhauſe mit
elegantem Brunnen und einem Wohnzimmer,
einem Schweineſtalle, einem großen Kuh
ſtalle, einem Pferdeſtalle (die beiden letztern
Stallgebäude ſind mit gedielten Böden ver
ſehen), einem Schaafſtalle und einem Kuhſtalle.

Sämmtliche Gebäude befinden ſich im beſt
baulichen Zuſtande. Zu dieſem Termine werden
Kaufluſtige hierdurch eingeladen von den

Eigenthümern.
Erfurt, den 22. Juli 1861.
Eine bequeme herrſchaftl. Wohnung mit Gar

tenpröm auf Verlangen auch Stallung und
Rem. iſt zum 1. Oct. zu verm. und zu erfra
gen bei Ed. Stückrath in der Exp. d. Ztg.

Ein Logis, beſtehend aus zwei Stuben, Kam
mern, Küche nebſt Zubehör, iſt zum Preiſe von
60 vom 1. October ab zu vermiethen

Steinthor Nr. 4.

Zu verkaufen
iſt in der Nähe von Schkeuditz ein ſchönes

Gütchen mit 30 Acker Areal in 2 Plänen, mit
4000 A Anzahlung, der Reſt kann ſicher
ſtehen bleiben. J. A. Müller in Leipzig

Boſenſtraße Nr. 19.

Mein Haus in der Marktgaſſe zu Schaf
ſtedt iſt zu verkaufen. G. Witte.

Ein 2 jähriger Zuchtbulle, rein holländiſche
Race, von 2 zur Auswahl ſteht zu verkaufen
bei Huhold in Heiligenthal.

Neue Engliſche Vollheringe
trafen heute wieder ein. Jn Tonnen, Schocken
und einzeln billigſt
Heringshandlung von RoItze.

So eben erſchien und iſt bei ermannm
Bermner: gr. Ulrichsſtr. Nr. 8, zu haben

Die Photographie des
Profeſſor Dr. O. H. Burmeister,

Preis 10
Soeben iſt erſchienen und bei Schroedel C Simon in Halle zu haben

d 9 5Der Herzog von Gotha und ſein Volk.
Ein Aufſatz von Schmidt- Weißenfels nebſt einem Antwortſchreiben des

Herzogs Ernſt von Sachſen Koburg Gotha.
Preis 10 Sgr.

Dieſe Schrift wird das lebhafteſte Jntereſſe erregen



Preussische Natiönal- Versicherungs- Gevellschaft

in Stettſm.
Nachdem mir von der Preußiſchen

Agentur für
mittlung von

Prämien.

National Verſicherungs Geſellſchaft in Stettin die
Merſeburg und Umgegend übertragen worden iſt, halte ich mich zur Ver
Verſicherungen gegen Feuersgefahr

Die Geſellſchaft übernimmt Verſicherungen auf Gebäude,
ſchaftliche Geräthe, Vieh, Erntefrüchte, Waarenläger 2e.

dem geehrten Publikum beſtens empfohlen.
Mobilien, landwirth-

gegen feſte, billige

Das Garantie -Capital beträgt 3,000,000 Thlr.
der Reſervefonds

Antragsformulare und Verſicherungs Bedingungen verabreiche ich unentgelt
gern jede wünſchenswerthe nähere Auskunft.

Merſeburg, im Juli 1861.

180,641

Adolpe c Kaufmann,
Burgſtraße wohnhaft.

Dresdner VFeuerversicherungs-Gesellschaft.
Wir zeigen hierdurch an, daß wir den Herrn Rüchard Neumann in Alsleben a/S.

zum Agenten der Geſellſchaft ernannt haben.
Berlin, den 24. Juli 1861.

Die Subdirection.
Dr. G. A. Schellenberg.

Mit Bezugnahme auf vorſtehende Bekanntmachung empfiehlt ſich der Unterzeichnete zur

Entgegennabme von Verſicherungs Anträgen auf Mobilien aller Art und auch ſolcher Jmmo
bilien, deren Aufnahme den betreffenden öffentlichen Societäten in ihren Reglements unterſagt,
oder von dem Ermeſſen derſelben abhängig gemacht iſt.

Die Prämien ſind entſprechend billig und feſt, ſo daß Nachzahlungen nie ſtattfinden.
Alsleben a S., im Juli 1861.

R. Neumann,Agent der Dresdner Feuer-Verſicherungs- Geſellſchaft.

Soeben erſchien im Verlage von Guſtav Boſſelmann in Berlin und iſt in
Maille in der Pfefferschen Buchhandlung

ſowie in allen andern Buchhandlungen vorräthig

Die Liguenr-Fabrikation
Deſtillation des Alkohols

enthaltend
die neueſten Methoden der Liqueurfabrikation,
Branntwein eingemachten Früchte, der Syrupe, Konſerven,

die Bereitung der in Syrup und
der parfümirten

Hele, Abſynthe, Wermuths, ſüßen Weine und
mouſſtrenden Waſſer,

nebſt Beſchreibung der
neueſten Egrot'ſchen und Derosne ſchen Apparate

nach dem Franzöſiſchen des Buplais frei bearbeitet
von

L. Gumnbinner, Brennerei- Techniker.
Mit 13 lithogr. Taſeln in groß Folic. Bei Bände.

Preis beider Bände zuſammen kartonnirt 3 Thlr.
Von dem weltberühmten und vielfach erprobten, in faſt allen Ländern ſich bewährt gezeigten

Millerſchen Schweizer
das beſte und ſicherſte Mittel,
Haarwuchs zu erzielen und Schnurr und
dadurch zu veſeitigen), welches die bereits

Alpenkräuter-Haaröl,
um auf Glatzen Platten und Kahlköpfen einen üppigen

Backenbärte herauszutreiben, (auch heftiges Kopfweh
erſterbenden Haare neu belebt und kahle Stellen wie

der mit friſchem Haarwuchs in jugendlicher Fülle beſetzt und das Haar ſchön, glänzend, zart
und geſchmeidig macht, wie die gedruckten Zeugniſſe dieſes beſtätigen, iſt ſo eben eine Sendung
angekommen und das Flacon für 15 Sgr. nur allein ächt zu haben bei

W. Hesse, Schmeerſtraße Nr. 365.

Zwölf Hühnereier für Einen Pfennig!
Unter dem Titel „Der Zeitgeiſt und die

Hühnerzucht“ publicirt der Hühnerologe B. R.
a. M. ein bisher geheimes Reeept zur

Herſtellung eines vegetabiliſchen Hühnerfutters,
welches jede Haushaltung ſelbſt und
zwar faſt ganz koſtenlos bereiten
kann. So gefüttert, legt jedes Huhn täglich
D das ganze Jahr hindurch ein Ei
mit doppeltem Dotter und doppeltem Eiweiß
gehalt. Preis des Schriftchens im Buchhandel
rei Thaler. Direct von der Rheiniſchen
Verlagsanſtalt in Bonn a /Rh. bezogen
nur zwei Thaler und 15 Sgr.

Für Feuerungsanlagen
empfehlen unſere Rürebricks (Sharp) als
vorzüglich feuerfeſt.

J. G. Mann Söhne.
Eine faſt neue kupf. Waſſerheizung, für ein

Gewächshaus paſſend, und eine Partie Lehm
ſteine ſind zu verkaufen und zu erfragen bei
Ed. Stückrath in der Exped. d. Ztg.

Kirſchſaft,
friſch von der Preſſe, bei
B. W. Rüprecht.

Gute reife Sauerkirſchen ohne
Stiele kauft
F. W. Rüprecht-
Selters, Soda, kohlenſaures Waſſer in

und Flaſchen, Friedrichshaller Bitterwaſſer,
Champagner Limonade c. empfiehlt in friſchen
Füllungen und zu den billigſten Preiſen

die Mineralwasser- Anstalt
von A. Neumann in Querfurt

Echten Weineſſig, zum Einmachen von
Früchten, empfiehlt Htto Thieme.

verkauft Ferdinand Boltze in
Fienſtedt.

Ein übercomplettes Arbeitspferd

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle

lich und ertheile

E. Von höchſten Medieinalſtellen ap
probirt, chemiſch geprüft und beſtens

empfohlen S
von den Herren Hofrath Dr. Kaſtner, Pro
feſſor der Phyſik. und Chemie an der Univerſität
Erlangen, vorm. Kreis und Stadtgerichtsphy
ſikus Dr. Solbrig zu Nürnberg, Kreis
Stadtgerichts und Polizeiyhyſikus und Medi
cinalrath Dr. Kopp in München, ſowie von
vielen anderen in und ausländiſchen renom
T mirten Aerzten und Chemikern.

S BA U AWIRGOM A. r
oder feinſte flüſſige Toilettenſeife zur Erhaltung
und Herſtellung einer ſchönen reinen weißen
Haut und zur ſchmerzloſen Beſeitigung der Ge
ſichtsfalten, Sommerſproſſen Leber und ande
rer gelber und brauner Flecken, ſo wie ſonſtiger

Hautunreinheiten.
Seit 24 Jahren bei beiden Geſchlechtern in

großen Ehren ſtehend, und erprobt als beſte
Toiletteſeife, iſt es zur Genüge bekannt, welche
bewundernswürdige Zartheit, Weiße und Weiche
ſie der Haut verleiht und ihr den ſchönſten und
vlühendſten Teint giebt. Sommerſproſſen Le
ber und andere gelbe und braune Flecken ver
ſchwinden auf den Gebrauch dieſer Seife, wie
der Nebel vor den Strahlen der aufgehenden
Sonne. Preis 6. das kleine und 12
das große Glas Malländischer Maarbal-
am zu 15 und 9 Bann de Mille
neurs zu 5 und 10 Ess Rouqguet
von unvergleichlichem Wohlgeruch zu 4 8
und 16 Extrait daun de Cologne
ripie von hervorragender Qualität zu 10
und 5 das Glas Anadloli oder vrienta
liſche Zahnreinigungsmaſſe in Gläſern zu 20
und 10 e und in Schachteln zu 6 und zu
3 Fesence of Spräng-Bloweus (Früh
lingsblüthen Eſſenz) zu 6 und 12 das
Glas. Auswärtige Beſtellungen unter Beifü
gung der Beträge und 2 für Verpackung
und Poſtſchein werden franco erbeten.

Carl Kreller, Chemiker in Nürnberg.
Alleinverkauf in Halle a/ Saale bei

Helmbold Co. Leipzigerſtr. 109.
Volksliedertafel.

Heute Donnerstag Probe und Mittheilung
der Antwort auf unſere nach Nürn berg ab
geſandte telegr. Depeſche. D. D.

General Verſammlung der Theilhaber des
Erdeborn er Seebades

Mittwoch den 7. Auguſt d. J.
Nachmittags A Uhr

auf der „Sirene“. Tagesordnung:
Rechnung pro 1860 und Dechargirung
derſelben,

2) Neuwahl des Vorſtandes und des Aus
ſchuſſes pro 1861/4.

Erdeborn, den 29. Juli 1861.
Der Vorſtand der BadeAnſtalten.

FamilienNachrichten.
Entbindungs Anzeige.

Die heute Morgen 8 Uhr glücklich erfolgte
Entbindung ſeiner lieben Frau Emilie geb.
Kellner von einem kräftigen Jungen zeigt
Verwandten und Freunden hierdurch ergebenſt

an C. Wittſtock.Halle, den 31. Juli 1861.
Wir fühlen uns gedrungen, unſern herzlich

ſten Dank allen denen hiermit öffentlich auszu
ſprechen, welche unſern guten Sohn Bruder
und Schwager Louis Kaiſer, nicht bloß
bei ſeiner Beerdigung durch Schmückung ſeines
Sarges mit Kränzen und Todtenkiſſen und
durch zahlreiche Begleitung zu ſeiner letzten
Ruheſtatte, ſondern auch jetzt noch durch Errich
tung eines Kreuzes an ſeinem Grabe ſo viel
fach geehrt haben. Alle dieſe Zeichen freiwilli
ger Liebe und aufrichtiger Theilnahme werden
uns unvergeßlich bleiben. Den edlen Herzen
aber, welche uns in unſerm herben Schmerze
durch ihre, dem lieben Todten erwieſene Ehre
eine ſo wohlthuende Erinnerung gewährt haben,
wolle der Herr ein reicher Vergelter ſein.

Dederſtedt, den 29. Juli 1861.
G. Kaiſer und Frau, Eltern.

C. Kaiſer und Frau, Bruder u. Schwägerin.
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